
1 

��������	
����


������
 

 

 

 

 

 
 

 

 
Jahresberichte 2008 ab Seite 7 

www.tvostermundigen.ch  
 

 

 

1 / 2009 



Vereinsadressen   

2 

Vereinsvorstand  

Präsident Richard Hübscher, Postweg 15, 3366 Bettenhausen, P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
richard.huebscher@bluewin.ch  

Technischer Leiter Christian Lanz, Seedorfweg 1, 3053 M’buchsee, P 031 869 14 24, G: 031 378 02 47 
christian.lanz@tele2.ch 

Jugendriegehauptleiter  

J+S-Coach 
Daniel Michel, Spelterinistrasse 12, 3006 Bern, M: 076 336 55 33, drmichu@vtxmail.ch  

Kassiere Daniel Muster, Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 25 00 
daniel.muster@micressor.ch 

 Sandra Probst, Wydenstrasse 14a, 3076 Worb, P: 031 371 77 13, M: 078 666 43 84, 
schluni@gmx.ch 

Protokoll / Sekretariat vakant 
 

Information / Werbung vakant 
 

Vertreterin BSR Sylvia Bracher, siehe Berg- und Skiriege 
Vertreter Männerriege Kaspar Bönzli, Rütiweg 139, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 56 21, boeka@bluemail.ch 
Vereinsorgan / Stv. Präs. Stefan Balmer, Adresse siehe Impressum 
Fähnrich  Hansueli Jau, ob. Zollgasse 29c, 3072 Ostermundigen, M: 079 334 84 43 

Hauptriege / Technische Kommission 
Technischer Leiter Christian Lanz, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Vize Technischer Leiter Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 O‘digen, P: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81 

b-m@gmx.ch 
Geräteturnen / Volleyball Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Gymnastik Antonia Schärer, Schiessplatzweg 37, 3072 Ostermundigen, M: 079 422 74 88 

schaerer.antonia@gmx.ch 
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Vizeleiter 
Korbball Christian Lanz, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Allround Roger Kilchör, Adresse siehe Berg- und Skiriege 
TK-Sekretärin Karin Delay, Bim Hasel 5, 3052 Zollikofen, P: 031 911 72 67, G: 031 858 82 79 

karin.delay@bluewin.ch 
Materialchef Jürg Streit, Adresse siehe Berg- und Skiriege 

Jugendriege  
Hauptleiter / J+S-Coach Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Geräteturnen Bettina Heiniger, Dorfbachstr. 8, 3098 Köniz, P: 079 447 50 15,  

bettina.heiniger@ornaris.ch 
Dominique Widmer, Bernstr. 53a, 3072 Ostermundigen, P: 079 384 88 70 
dominique.widmer@axa-winterthur.ch  

Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Hauptriege 
Turnen Christine Schönthal, Adresse siehe Vereinsvorstand 

Männerriege  
Obmann Kaspar Bönzli, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Vizeobmann / Sekretär Otto Stalder, Schlossstr. 3a, 3067 Boll, P: 031 931 74 66, stalder.otto@bluewin.ch  
Kassier Rolf Schneiter, Florastrasse. 3, 3072 O’digen, P: 031 931 05 67, rolf.schneiter@gmx.ch  
Hauptleiter Peter Kormann, Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 06 

peterkormann@bluewin.ch  
Männer Erwin Haldimann, Worbstrasse 18, 3067 Boll, P: 031 832 07 89, winha@sunrise.ch 

Berg- und Skiriege  
Obmann Roger Kilchör, Ringstrasse 16, 3066 Stettlen, M: 076 327 29 03, roger.kilchoer@gmx.ch 
Technischer Leiter Markus Brönnimann, Adresse siehe Hauptriege 
Kassier Jürg Streit, Halegasse 7, 3037 Herrenschwanden, P: 031 302 04 53, G: 031 301 81 41 

jbdsstreit@bluewin.ch 
Sekretärin Sylvia Bracher, Aussenmatteweg 20, 3714 Frutigen, P: 033 671 05 82, M: 076 391 49 38 

sylvia.bracher@gmx.ch 
Hüttenwart Niklaus Jau, Bernstrasse 199b, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 32, G: 031 356 76 83 

E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 

Turnen für alle  
Hauptleiterin Elisabeth Aeschlimann, Wiesenstrasse 48, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 75 21 

elisabeth.aeschlimann@vtxmail.ch  
Vizeleiter vakant 

www.tvostermundigen.ch  
 



Editorial   

3 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Liebe Turnerinnen und Turner 

 

Bewegen wir uns genügend? Sind wir fit 
genug? Sollte es zeitlich nicht zum Training 
reichen, so können wir uns auch ausserhalb 
der Turnhalle mit wenig Aufwand fit halten. 

Sport und Bewegung - Grundlage 
für die Gesundheit  
Durch die grossen technischen Fort-
schritte des 20. Jahrhunderts ist unser 
Leben in mancher Hinsicht leichter ge-
worden. Wir haben in weit geringerem 
Mass körperliche Arbeit zu leisten als 
frühere Generationen. In vielen Berufen 
sind die geistigen Anforderungen erheb-
lich gestiegen, während die körperliche 
Kraftanstrengung auf ein Minimum ge-
sunken ist.   

Die Folge dieser Entwicklung: Ein Grossteil 
der Bevölkerung braucht heute die Muskeln 
kaum mehr, weder 
am Arbeitsplatz, im 
Haushalt noch für 
die Fortbewegung. 
So angenehm diese 
Befreiung von kör-
perlichen Mühen 
auch ist, so unvor-
teilhaft sind ihre 
Auswirkungen auf unsere Gesundheit. Es ist 
eine biologische Tatsache, dass der men-
schliche Organismus für ein gewisses Mass 
an regelmässiger körperlicher Beanspru-
chung angelegt ist. Wird aber ein solches 
naturgegebenes System nicht ausreichend 
beansprucht, muss es zwangsläufig an Leis-
tungsfähigkeit einbüssen und schliesslich 
verkümmern.  

Was fit sein heisst 
Das bedeutet aber noch keineswegs die 
Aufnahme eines harten sportlichen Übungs-
programms: Es geht für den Durchschnitts-
menschen nicht darum, seinen Körper für 
wettkampfmässige Höchstleistungen zu trai-
nieren. Wichtig ist das Erreichen einer all-

gemeinen Fitness, mit der sich die vielfälti-
gen Belastungen des beruflichen und priva-
ten Alltags problemlos bewältigen lassen. Fit 
sein bedeutet nichts anderes als eine gute 
Gesamtverfassung des Organismus, genü-
gende körperliche Leistungsfähigkeit und 
psychische Belastbarkeit. 

Zu beachten ist allerdings, dass die persön-
lichen Fitness-Wunschziele innerhalb der 
erreichbaren Möglichkeiten des eigenen 
Körpers gesteckt und die Anstrengungen 
nicht auf eine einzige körperliche Aktivität 
konzentriert werden. Ein Fitnesstraining soll 
den gesamten Körper gleichmässig bean-
spruchen, darf dabei aber die Grenzen der 
Belastbarkeit niemals zum gesundheitlichen 
Nachteil überschreiten. Eine optimale Kör-
perertüchtigung erfordert also immer mehre-
re Arten von Fitnessübungen, deren ver-
schiedene Schwerpunkte auf der Verbesse-
rung der Beweglichkeit, der Kraft und des 
Dauerleistungsvermögens liegen müssen.  

Einige Regeln fürs Fit sein 
Niemand verlangt von uns, dass wir ein 
Leistungssportler oder eine Leistungssport-
lerin werden. Um unseren Kreislauf fit zu 
halten, genügt es, wenn wir uns regelmässig 
körperlich belasten. Durch den dabei benö-
tigten Energiebedarf wird der Stoffwechsel 
unseres Körpers aktiviert. Und das sind die 
wichtigsten Regeln: 

- Üben wir zwei- bis viermal pro Woche 
eine körperliche Betätigung aus, bei der 
wir während einer Woche etwa 1000 bis 
2000 Kalorien verbrennen.  

- Wichtig ist, dass unser Kreislauf auf Tou-
ren kommt. Ein leichtes Schwitzen zeigt 
an, dass wir die richtige Intensität erreicht 
haben. Beim Joggen wählen wir am bes-
ten eine Geschwindigkeit, bei der wir uns 
noch mit einer Begleitperson unterhalten 
können.  

- Wichtig ist also eine mittlere Intensität der 
Körperbewegung. Diese wird definiert als 
eine 50- bis 60prozentige Ausschöpfung 
der individuellen Herz-Kreislauf-Maxi-
malkapazität.  
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An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 

Richard Hübscher 
Daniel Michel 

Christian Lanz 
Markus Brönnimann 

Jürg Streit 
Daniel Muster 
Kaspar Bönzli 
Roger Kilchör 

Elisabeth Aeschlimann 
Nadine Schenk 

Heiri Fuhrer 
Stefan Balmer 

Antonia Schärer 
André Loosli 
Monika Fehr 

Claudia und Thomas Welte 
 

Vielen Dank, die Redaktion  

 

Auch im Alltag kann man ein Bewe-
gungstraining einbauen 
- Gehen wir dreimal während jeweils 30 

Minuten pro Woche tüchtig zu Fuss. Stei-
gen wir zum Beispiel auf dem Arbeitsweg 
einige Bus- oder Tramstationen früher aus 
und legen den restlichen Weg zu Fuss zu-
rück.  

- Fahren wir mit dem Velo zur Arbeit, oder 
legen wir eine Teilstrecke des Arbeitswe-
ges mit dem Velo zurück. 

- Betätigen wir uns im Garten. Mittelschwe-
re Gartenarbeit während einer Stunde 
entspricht einem Marsch von 30 Minuten.  

Wenn wir aber regelmässig zum Training in 
die Mösli Halle gehen, werden wir durch ein 
vielfältiges Turnangebot von unseren Leitern 
fit gehalten. Nutzen wir die Möglichkeit die-
ser Trainings, die Leiter werden es uns dan-
ken. 

Euer Präsident, Richard Hübscher 
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Berücksichtigen Sie  

bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten ...  

 

... und sagt ihnen, dass 
Ihr vom TVO kommt!  
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Jahresbericht 2008  
des Präsidenten 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 
Liebe Turnerinnen und Turner 

Das vergangene Vereinsjahr kann in die 
Kategorie Zwischenjahr gesetzt werden. 
Aber alles andere als ein „Durchhänger“ 
war der Fall. Galt es doch sich optimal auf 
die Turnfeste vorzubereiten. Die vorgege-
ben Ziele wurden erreicht, teilweise sogar 
mit Bravour. Unser TVO Schiff bleibt auf 
Kurs. 

1. Mitgliederbestand 
Der Mitgliederbestand verändert sich wie 
folgt: 

Bestand per 31.12.07 31.12.08 +/- 
Hauptriege  73  76 +3
Männerriege  99  100 +1
Jugendriege  67  61 -6
Berg- & Skiriege  99  96 -3
Ehrenmitglieder  31  31 0
Ehrennadelträger  8  10 +2
Passive  90  81 -9
Gesamtbestand 
oh. Jugendriege 

 304  302 -2

Gesamtbestand 
mit Jugendriege 

 371  363 -8

 
2. Vorstand und Vereinsgeschäfte 
Dies ist mein 5. Jahresbericht als Präsident. 
Die ordentlichen Geschäfte wurden an der 
Hauptversammlung, an zwei Vereinsver-
sammlungen, 4 Vorstandssitzungen und 
einer Budgetsitzung behandelt. 

Chargenaufteilung 2008 
Präsident Richard Hübscher 
Technischer Leiter Christian Lanz 
Redaktor/Vizepräsi. Stefan Balmer 
Kassier Daniel Muster 
Kassier Sandra Probst 
J&S Coach Daniel Michel 
Männerriege Kaspar Bönzli 
Berg-& Skiriege Christine Schönthal 

(ab Mitte Jahr Sylvia Bracher) 
Protokoll/Sekretärin Nadine Schenk 
Informationen/PR Christine Schönthal 
Archiv vakant *) 

*) Das Archiv befindet sich immer noch am 
Wohnort von Ehrenmitglied Ernst Muster in 
Ins. Besten Dank Ernst, wir sind bemüht in 
Ostermundigen einen geeigneten Raum zu 
finden. 

Allen Vorstandskolleginnen und -kollegen 
sowie allen weiteren Funktionären danke 
ich für ihren grossen Einsatz zum Wohle 
des Turnvereins. 

3. Ehrenmitglieder 
Das diesjährige Ehrenmitgliedertreffen fand 
am 30. Oktober 2008 satt. Im 1. Teil durften 
wir unter kundiger Führung das Stade de 
Suisse besuchen. Es war ein sehr interes-
santer Rundgang. Wir kamen dorthin, wo 
sonst nur die VIP’s Zugang haben. Abge-
rundet wurde diese Besichtigung mit dem 
Apéro im YB Museum. Da kamen bei eini-
gen Ehrenmitgliedern wieder die guten al-
ten Zeiten hoch. „Weisch no wo dä gspieut 
het….“. Im 2. Teil liessen wir uns im Stadi-
on-Restaurant Eleven verwöhnen.  

Auch in diesem Jahr durften wir einigen 
Ehrenmitgliedern zu einem hohen oder run-
den Geburtstag gratulieren. Ruedi Vollmar 
am 9. März 89jährig, Fritz Wyler am 28. 
April 96jährig, Peter Meyes am 17. Februar 
70jährig, Fritz Bolz am 22. Februar 65jährig, 
Peter Hayoz am 23. Februar 75jährig, Ernst 
Muster am 3. April 75jährig, Kurt Blaser am 
13. Mai 80jährig, Heiri Fuhrer am 24. Juli 
50jährig, und Ruedi Beutler am 5. Oktober 
65jährig. Mit einer Delegation des TVO’s 
wurden die Jubilare zu Hause besucht und 
die besten Wünsche überbracht. Danke 
Jules für die Organisation und den Einsatz 
zum Wohle unserer Ehrenmitglieder. 

4. Finanzen 
Auch in diesem Jahr hat Daniel Muster die 
Finanzen des TVO überwacht. Durch eine 
längere Urlaubsreise konnte Sandra Probst 
(Schlunegger) Daniel nur teilweise etwas 
Arbeit abnehmen. Umsichtig schauten sie 
auf die Einnahmen und Ausgaben um, nicht 
rote Zahlen präsentieren zu müssen. Daniel 
achtet immer genau darauf, dass die mögli-
chen Ausgaben auch budgetiert waren. Nur 
so ist eine einwandfreie Buchhaltung zu 
führen.  
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Die genaue Jahresrechnung lag zum Zeit-
punkt des Erstellens dieses Jahresberichtes 
noch nicht vor. Ein wichtiger Bestandteil 
unserer Finanzen ist sicher das Lotto. Unter 
der Leitung von Daniel Muster und seiner 
zum Teil neuen, eingespielten Crew waren 
wir überzeugt wieder mit einem guten Re-
sultat rechnen zu können. Nadine Schenk 
und Christian Lanz haben neu den Einkauf 
durchgeführt und wiederum interessante 
Preise zusammengestellt. Danke Allen für 
den grossen Einsatz.  

Ein besonderer Dank gebührt 
- den Ehrenmitgliedern und Spendern 
- der Gemeinde Ostermundigen 
- den Inserenten in unserem Vereinsorgan 

„Ostermundiger Turner“ 
- unseren Passivmitgliedern 
- unseren treuen Lottospielerinnen und –

spielern 
- allen Turnerinnen und Turner für ihren 

Einsatz 

Wertvolle Arbeit leisten die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer, die sich uneigennützig 
für den Turnverein zur Verfügung stellen, 
ohne eine Entschädigung dafür zu erhalten. 

5. Vereinsorgan / PR / Information 
In den Medien, insbesondere der „Bantiger 
Post“, wurden ausführlich über Erfolge un-
serer Einzelturner/innen und Vereinsaktivi-
täten berichtet. Auch im Internet wurde so-
fort über die Aktivitäten mit vielen interes-
santen Bildern berichtet. 

Für den attraktiven und übersichtlichen In-
ternet-Auftritt (www.tvostermundigen.ch) ist 
Marco Balmer verantwortlich. Er pflegte 
unsere Homepage mit viel Herzblut. Sobald 
die Berichte vorlagen, wurden diese durch 
verschiedene Autoren selbständig und 
rasch veröffentlicht. 

6. Riegen 
In der Jugendriege läuft es gut. Allerdings 
nimmt die Belastung der Leiter immer mehr 
zu. Zusätzliche Jugileiter, vor allem im Ge-
räteturnen, sind willkommen. 

Die Jugileiter, unter der Führung von Daniel 
Michel (J&S Coach), bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm an. In diesem Jahr 
konnte wieder ein Jugendlager durchgeführt 
werden. Ein Höhepunkt für die Jugeler war 
sicher der Jugitag in Bolligen. Dort fand 
zum ersten Mal eine Stafette mit jung und 
alt statt. Es hatte allen riesigen Spass berei-
tet. Auch in diesem Jahr wurden zahlreiche 
Wettkämpfe besucht und viele Auszeich-
nungen nach Ostermundigen zurück ge-
bracht.  

Für die Männerriege hat eine neue Ära be-
gonnen. Im Training wir vermehrt auf Fit-
ness und Gesundheit geachtet. Trotzdem 
haben einige Männerriegeler unter der Lei-
tung von Erwin Haldimann für das Turnfest 
in Bolligen trainiert.  

Die Aktivriege hat sich auf zwei Turnfeste 
vorbereitet. Unser Technischer Leiter, 
Christian Lanz führte uns zu den Turnfesten 
nach Studen und Huttwil. Zum ersten Mal 
wurden ein einteiliger und ein dreiteiliger 
Wettkampf absolviert.  

In der Winter-Korbballmeisterschaft erreich-
ten die Korbballer den Aufstieg in die 
höchste Klasse und das Ziel in den Trai-
nings ist der Ligaerhalt im 2008/09. 

In alle den Trainings standen Christan die 
Spartenleiter, Antonia Schärer (Gymnastik), 
Antonia Schärer / Daniel Michel (GETU), 
Roger Kilchör (Allround), Markus Brönni-
mann (Leichtathletik), Nadine Schenk / Da-
niel Michel (Volleyball) zur Seite; Chrigu 
leitete selber das Korbballtraining. Danke 
Chrigu für deinen grossen Einsatz. 

Unsere Berg-& Skiriege wurde 60 Jahre alt. 
Dieser Anlass wurde im November gefeiert, 
bevor die neue Skisaison los geht.  

Das Turnen für Alle erfreut sich nach wie 
vor einer grossen Beliebtheit. Damit dies 
auch so bleibt, werden zusätzliche Leiter 
gesucht. Dadurch könnte die Belastung der 
Leiter reduziert werden.  
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7. Anlässe und Aktivitäten 
Die diesjährige Turnfahrt führte uns nach 
Zäziwil. Die Turnerinnen und Turner aus 
dem Verbandsgebiet versammelten sich 
oberhalb von Zäziwil zur traditionellen An-
dacht. Der Abschluss erfolgte abermals im 
Pfadiheim in Ostermundigen. Kaspar Bönzli 
und Nadine Schenk haben uns durch die-
sen Tag geführt. Die weiteren Anlässe, wel-
che bereits zur Tradition gehören sind: 
Nachwuchswettkämpfe Erdgascup (Daniel 
König), Herbstmärit (Nicole Furrer und Mo-
nika Fehr), Kegelturnier und das Lotto (Da-
niel Muster). Der TVO durfte in diesem Jahr 
die DV des TBM durchführen. 240 Delegier-
te fanden den Weg in den Tellsaal nach 
Ostermundigen. Über all diese Wettkämpfe 
/ Anlässe wurde schon ausführlich in den 
verschiedenen Ostermundiger Turnern be-
richtet. Es lohnt sich, diese Berichte jeweils 
zu lesen, um Details zu erfahren.  

8. Verbände 
Der TVO nahm an Versammlungen und 
Konferenzen teil, wo die neusten Informati-
onen über das Turnen in der Schweiz und 
der Region vermittelt wurde.  

Im TBM arbeiten auch weiterhin TVO-ler an 
vorderster Front mit. In höheren Gremien, 
Region 5 Gymnastik, ist dies Karin Lanz. 
Danke für euren Einsatz. 

9. Ausblick ins Jahr 2009 
Mit diesem Jahresbericht geht wieder ein-
mal ein erfolgreiches TVO-Jahr zu Ende. 
Unsere Ziele für die nächsten Jahre wurden 
gesetzt.  

Unser TVO Schiff ist noch immer auf Kurs 
und wir arbeiten weiterhin an der ... 
- weiteren Entwicklung der Jugendriege 
- weiteren Stärkung der Hauptriege 
- guten Zusammenarbeit mit dem DTVO 

und dem SATUS 
- Förderung der Zusammengehörigkeit 

zwischen den einzelnen Riegen 
- Durchführung des traditionellen Jugend-

lagers 
- Überwachung der Finanzen 
- Erhaltung des Ostermundiger Turners 

Ich danke allen herzlich, welche unseren 

Turnverein unterstützen helfen, um ihn wei-
ter zu entwickeln. Ein weiterer Dank ge-
bührt der Crew unserer „Stammbeiz“ Gast-
hof Bären. Ebenso der Einwohnergemeinde 
Ostermundigen für die stets wohlwollende 
Unterstützung zu Gunsten der Jugend und 
dem Gesamtverein.  

Das gemeinsame Arbeiten an einem Ziel 
lohnt sich, auch wenn zwischendurch das 
Schiff zum schlingern kommt. Gemeinsam 
bringen wir es wieder auf Kurs. Dazu wer-
den aber alle TVO-ler benötigt. Nur zurück-
lehnen und meinen die Crew macht das 
schon, kann längerfristig nicht gut kommen. 
Auch in Zukunft brauchen wir Mitglieder, die 
mithelfen den Kurs zu halten. 

 

Richard Hübscher 

 

 

Jahresbericht 2008  
des Technischen Leiters 
1. Allgemeines 
Auch dieses Jahr standen wieder 2 Turn-
feste an, sowie Meisterschaften und Ein-
zelwettkämpfe. An vier Sitzungen hat die 
technische Kommission (TK) die anfallen-
den Geschäfte behandelt. Dank den Spar-
tenleitern Antonia Schärer (Gymnastik), 
Markus Brönnimann (Vize Oberturner und 
Leichtathletik), Antonia Schärer/Daniel Mi-
chel (Geräteturnen), Daniel Michel (Volley-
ball, J&S-Coach), Roger Kilchör/Jürg Streit 
(Fachtest Allround), Jürg Streit (Material) 
und Karin Delay (TK-Sekretärin), sowie al-
len Turnerinnen und Turnern wurde dies gut 
umgesetzt. Ihnen und den vielen anderen 
Helfern, welche zum Gelingen des TVO 
Jahres beigetragen haben, gebührt ein 
grosses Merci! Dadurch dass der TVO 
erstmals mit allen Turnfestteilnehmern den 
Fachtest Allround geturnt hat, kennen wir 
uns gegenseitig wieder besser und haben 
mehr Verständnis für die verschiedenen 
Sparten. 
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2. Vereinsanlässe 
Jahresmeister / Fleissigster Turner 
Vereinsmeister 2007 wurde Markus Brön-
nimann vor Christian Lanz und Jürg Streit. 
Fleissigster Turner wurde Markus Brönni-
mann vor Daniel Michel und Christian Lanz. 
Erstmals wurde eine Frau LA-Meisterin 
nämlich Nadine Hannich vor Markus und 
Manuela Schüpbach. Bester Korbballschüt-
ze wurde Adrian Johner vor Daniel König 
und Daniel Michel.  

Seeländisches Turnfest, Studen,  
20.6. – 22.6.2008 
Das erste Turnfest bescherte uns heisses 
Wetter und ersten Aufschluss über unseren 
Formstand in den trainierten Disziplinen. 
Erstmals wurde der Fachtest Volleyball im 
3-teiligen Wettkampf absolviert. Folgende 
Resultate wurden erzielt: Fachtest Volley-
ball 7.84 (9 Anzahl Turner/innen), Wurf 7.85 
(5), Schaukelringe 8.99 (14), Weitsprung 
8.10 (6), Pendelstafette 80 m 8.74 (8) und 
Gymnastik Kleinfeld 9.43 (10). Herausra-
gend war ganz klar die Note in der Gym-
nastik. Seit der Einführung der 10-er Wer-
tung hat der TVO noch nie eine solch hohe 
Note im Kleinfeld erzielt. Herzliche Gratula-
tion an Antonia Schärer und ihr Team! Aber 
auch allen Anderen gebührt Dank für ihren 
Einsatz. Diese Noten ergaben zusammen 
ein Gesamttotal von 25.74 was uns den 14. 
Rang von 28 Vereinen im Vereinswettkampf 
Aktive 3-teilig in der 3. Stärkeklasse be-
scherte. 

Resultate Einzelturnen: 
Geräteturnen: KD Turnerinnen: 8. Antonia Schä-
rer, 9. Monika Fehr; K5 Turnerinnen: 48. Rosma-
rie Bärtschi; Leichtathletik: Senioren: 4. Markus 
Brönnimann mit Auszeichnung; Weibliche Ju-
gend A+B: 2. Nadine Hannich mit Medaille! 

Herzliche Gratulation! 

Verbandsturnfest Oberaargau - Emmen-
tal, Huttwil, 27./28.6.2008 
Auch an diesem Turnfest war uns das Wet-
terglück hold und wir versuchten bei wie-
derum heissen Temperaturen unsere Noten 
von der Vorwoche zu bestätigen, respektive 
noch zu übertreffen. Zusätzlich turnten wir 
zum 1. Mal in der Vereinsgeschichte mit 

allen Teilnehmer/innen den Fachtest All-
round als 1-teiligen Vereinswettkampf. Die-
ser bildete am Samstagmorgen den Auftakt. 
Die 30 Teilnehmer erkämpften sich die Note 
von 7.99 und landeten so auf dem 11. Platz 
von 17 startenden Vereinen, was sich fürs 
1. Mal und mit 3 Trainings sicherlich sehen 
lässt. Im 3-teiligen Vereinswettkampf konn-
ten wir leider ausser in der Pendelstafette 
nicht an die guten bis sehr guten Resultate 
des Seeländischen Turnfests anknüpfen. 
Wir erzielten folgende Resultate: Schaukel-
ringe 8.54 (15), Weitsprung 7.97 (6), Gym-
nastik Kleinfeld 9.06 (9), Pendelstafette 80 
m 8.92, Fachtest Volleyball 7.72 (12), Wurf 
7.71 (5). Fairerweise muss man sagen, 
dass der Fachtest Volleyball draussen statt-
fand, was die Aufgabe nicht gerade erleich-
terte. In der Kleinfeldgymnastik fiel noch 
eine Person verletzungshalber aus und uns 
beim Einstellen der Schaukelringe die Auf-
gabe erschwerte. Das Fest am Abend war 
jedoch umso erfolgreicher, und man hat 
endlich wieder einmal erleben dürfen, dass 
der TVO auch nach dem Wettkampf ein 
Verein ist. 

Resultate Einzelturnen: 
Leichtathletik: 5-Kampf Senioren A: 20. Markus 
Brönnimann; Geräteturnen: Kategorie D: 1. Anto-
nia Schärer, 2. Monika Fehr 

Herzliche Gratulation! 

3. Verschiedene Anlässe 
Turnfahrt, Zäziwil, 1.5.2008 
In diesem Jahr führte die Turnfahrt nach 
Zäziwil. Nach einem reichhaltigen Morgen-
essen im Restaurant Mirchel führte uns 
Kaspar Bönzli zum Feldpredigtplatz Eichi. 
Der Feldgottesdienst dient auch immer wie-
der dazu, Kolleginnen und Kollegen anderer 
Turnvereine zu treffen. Anschliessend 
konnten wir im Pfadiheim Steingrüebli in 
Ostermundigen unsere Wurst auf den Grill 
legen. Das Wetter liess nichts zu wünschen 
übrig. Nadine Schenk hat mit Christine 
Schönthal für eine tolle Glut gesorgt. Nadi-
ne, Christine und Kaspar herzlichen Dank 
für die tolle Organisation. 
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Sommerplauschprogramm 
Am 25. Juli wurde ein Kombianlass Velo-
OL-Minigolf durchgeführt. Die Rangverkün-
digung fand mit Grill und Trank (und lästi-
gem Ungeziefer) auf der grossen Allmend 
statt. Danke an Markus Brönnimann für die 
einwandfreie Organisation. 

Herbstmärit vom 1. September 
Das traditionelle Raclettezelt fehlte auch 
dieses Jahr nicht. Nicole Fuhrer und Monika 
Fehr hatten die Organisation super im Griff. 
Auf dem Rasen beim Pausenplatz fand eine 
Vorführung der Geräteturner/innen statt, 
welche mehr Zuschauer verdient hätten. Da 
müssen wir fürs nächste Jahr mehr Wer-
bung machen. 

4. Aus den einzelnen Sparten 
Gymnastik Kleinfeld 
Das Programm von Antonia Schärer ist su-
per. Verletzungen machen der Leiterin im-
mer wieder einen Strich durch die Rech-
nung, um optimal vorbereitet an die Turn-
feste zu gehen. Die Noten sind zu gut im 
Verhältnis zum Trainingsbesuch und Ein-
satz. Es wäre noch viel mehr möglich als 
die 9.43 am Seeländischen Turnfest, wenn 
alle die Prioritäten in Sachen Trainingsfleiss 
und Engagement entsprechend setzen 
würden. Töni mach weiter so, es macht 
riesigen Spass. 

Leichtathletik 
Mit Kusi Brönnimann an der Spitze erreicht 
die Leichtathletik immer wieder Spitzenre-
sultate. Die Trainings sind sehr abwechs-
lungsreich und kurzweilig. Mit der Pendel-
stafette 80m durfte die LA an beiden Turn-
festen sehr gute Noten für sich in Anspruch 
nehmen. Ein grösserer Konkurrenzkampf 
würde der kleinen aber feinen Riege gut 
tun. Ein riesiges Dankeschön an Kusi für 
seinen tollen Einsatz. 

Geräteturnen 
Die Schaukelringturner/innen haben weitere 
Fortschritte gemacht und am 1. Turnfest 
eine sehr gute Note und am 2. Turnfest 
eine ansprechende Note erzielt. Die 14 
Turner/innen mit den 6 Anstössern bildeten 
die grösste Riege an den Turnfesten. Das 
ist super und setzt sich hoffentlich fort. 

Korbball 
Der Aufstieg in die höchste Spielkategorie 
im Winter war sicherlich ein Höhepunkt in 
der Korbballgeschichte des TVO. Im Som-
mer hingegen liegt der Equipe das Spiel im 
Freien mit einem Spieler mehr und ohne 
ideale Prellmöglichkeiten viel weniger. 
Nichts desto trotz wird viel geschwitzt und 
gekämpft. Wir sind gespannt auf das Ab-
schneiden in der Kat. A im Winter 2008/09 
und hoffen auf Punktgewinne. 

Allround / Fit mit Spass 
Roger Kilchör und Jürg Streit meisterten die 
Aufgabe mit dem Gesamtverein den Fach-
test Allround zu trainieren bravourös. Gut 
vorbereitet und mit den nötigen Anweisun-
gen leiteten sie die 3 Trainings souverän 
und die Note war vielversprechend für die 
Zukunft. Im Fit mit Spass am Dienstag 
könnte es problemlos noch ein paar weitere 
Teilnehmer vertragen. Roger Kilchör ist 
bestrebt dies mit entsprechenden Mass-
nahmen zu erreichen. Viel Glück und bei-
den besten Dank für euren Einsatz. 

Volleyball 
Bereits geht das Volleyball unter der Lei-
tung von Nadine Schenk und Dänu Michel 
in das dritte Jahr. Je länger je mehr wird 
diese Sparte zum Renner im Turnverein. 
Oftmals sind in den Trainings 12 bis 15 
Personen anzutreffen. Das ist super! Inten-
sive und professionelle Trainings verspre-
chen Erfolg für die Zukunft, wie sich mit 
dem 2. Platz am Turnier in Subingen ge-
zeigt hat. Macht weiter so und lasst nicht 
locker. 

5. Training 
Trainingsweekend, Grosswangen, 
28./29. April 2008 
Wir haben in Grosswangen ideale Bedin-
gungen vorgefunden, um unsere turneri-
schen Fähigkeiten für die Turnfeste zu 
verbessern. 12 Männer und 23 Frauen 
nutzten die vorzüglichen Anlagen und das 
Bombenwetter, um einen erfolgreichen 
Grundstein für die bevorstehenden Wett-
kämpfe zu legen. 
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Speziell war das gemeinsame Üben aller 
Teilnehmer für den Fachtest Allround. Dan-
ke an Chlöisu der im Vorfeld alles bestens 
„aufgegleist" hat. 

Trainingsbesuch 
Im Vereinswettkampf ist es unabdingbar, 
dass nur gute Leistungen erzielt werden 
können, wenn gemeinsam trainiert wird. Es 
wäre toll, wenn ich von meinen Leitern mal 
hören würde – hey dieses Jahr waren wir 
bis auf ein paar Ausnahmen immer vollzäh-
lig im Training. Leider höre ich jedoch meist 
– wir konnten kein einziges Mal vor dem 
Wettkampf alle miteinander trainieren. Ich 
appelliere an euch: kommt regelmässig in 
die Trainings, denn dies ist die grösste Mo-
tivation für die Leiter aber auch für die Tur-
ner. Nur so werden wir unsere Resultate 
weiter verbessern und Erfolge feiern kön-
nen. 

6. Kurse 
Deren Teilnahme bildet die Basis für erfolg-
reiches Leiten. Zum Glück haben wir Leiter, 
die zusätzlich zu den Trainings bereit sind, 
immer wieder solche Kurse zu besuchen. 
Macht weiter so. 

7. Schlusswort 
Das Jahr verging wie im Flug, und ich konn-
te von der ausgezeichneten Vorarbeit mei-
nes Vorgängers Niklaus Jau noch sehr viel 
profitieren. Da keiner meiner fähigen TK 
Kollegen im nächsten Jahr das Amt des 
technischen Leiters übernehmen will, werde 
ich den Verein auch im 2009 führen. Ich 
möchte an dieser Stelle jedoch erwähnen, 
dass es das letzte Jahr sein wird, wie ich 
bereits bei der Übernahme des Amtes 
kommuniziert habe. Der TVO braucht neue 
Impulse.  

Liebe Turnerinnen und Turner, macht euch 
Gedanken, ob nicht jemand von euch die-
ses Amt übernehmen möchte. 

Die Unterstützung der technischen Kom-
mission ist euch gewiss, und wir sind offen 
für neue Lösungen in der genauen Ausges-
taltung des Amtes. Es kann zum Beispiel 
gut sein, dass die Leitung an einem Turn-
fest nicht der/die Oberturner/in hat, sondern 

ein TK Mitglied. Fakt ist, es braucht jemand, 
der das Ganze vorgängig organisiert und 
die Fäden im Griff hat. Das Amt macht sehr 
viel Freude, wenn man eine gute Zusam-
menarbeit im TK und im Vorstand hat. Dies 
ist glücklicherweise der Fall, und ich danke 
an dieser Stelle allen für das gemeinsame 
Ziehen am Strick des TVO und vor allem, 
dass wir alle in die gleiche Richtung ziehen. 

MERCI und bis bald in der Halle 

 

Christian Lanz 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2008  
des J+S Coach 
Juhuiii, dieses Jahr fand wieder ein Jugend-
lager statt. Damit wir möglichst viele Teil-
nehmer in diesem Lager begrüssen konn-
ten, fand das Lager im Mösli statt. Angebo-
ten wurde eine Übernachtung in der Halle. 
Die anderen Nächte mussten die Turnerin-
nen und Turner zu Hause verbringen. Diese 
Variante fand guten Anklang. Wir hatten 
täglich 30 oder mehr Turnerinnen und Tur-
ner in der Halle respektive draussen.  

Bereits im März gab es die ersten Wett-
kämpfe. Es ist immer wieder erfreulich die 
guten Resultate zu erfahren, die unsere 
Jugeler an diesen vielen Wettkämpfen er-
zielen. Diverse Male erreichten wir glorrei-
che Podestplätze und fast unzählige Aus-
zeichnungen. Gratulation an alle, die eine 
Medaille mit nach Hause nehmen konnten! 

Gute Arbeit leisteten alle Leiterinnen und 
Leiter, die unsere Kids zu solchen Leistun-
gen motivieren und begleiten können. Vie-
len Dank an die Leiterinnen und Leiter. Es 
ist super, dass ihr eure Zeit für eine solch 
super Sache investiert! 
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Der Jugendsporttag, alias Sportdays 2008, 
war für mich ein Erfolg. Die Sportdays mit 
dem Motto: Generationen in Bewegung, 
waren mit dem Ziel verbunden, Alt und 
Jung im Sport zusammen zu bringen. Des-
halb fand am Samstag nach dem Einsatz 
beim Einzelwettkampf noch eine Generati-
onenstafette statt. Unsere Jugeler starteten 
zusammen mit unseren Männer aus der 
Männerriege an dieser Stafette. Wir stellten 
3 Teams. In einem Team waren jeweils 5 
Männer und 5 Jugeler. Am Sonntag waren 
über 50 der Turnerinnen und Turner am 
Vereinswettkampf beteiligt. Dies freute mich 
besonders! Der Einsatz war gut, auch als 
es beim Seilziehen ein Kräftemessen gegen 
andere Vereine gab. 

Am Herbstmärit zeigten wir mit dem Geräte-
turnen eine Boden-Sprung Kombination. 
Danach konnten auch nicht  TVO Kinder 
noch einige Sprünge über das Minitrampo-
lin wagen. Natürlich war dieser Posten im-
mer von Jemandem betreut. 

Der Elternabend fand im Mösli unter dem 
Motto „Kafistube“ statt. Nach einer kurzen 
Begrüssung zeigte Kusi mit seinen Jugeler 
einen Ausschnitt aus dem Sprinttraining. 
Danach zeigten und erklärten die Geräte-
turner die Kernposen. Gleich im Anschluss 
zeigte Kusi noch eine Sequenz Stabhoch-
sprung. Somit war der praktische Teil abge-
schlossen. Nun ging es noch darum den 
fleissigsten Turner zu bestimmen. Ver-
schiedene Argumente sind massgebend, 
um zum fleissigsten Turner erkoren zu wer-
den. Dieses Jahr schaffte es Nicola Tra-
vaglini auf den 1. Platz, und er wird den 
Pokal für ein Jahr mit nach Hause nehmen 
dürfen. Nun war das Buffet eröffnet. Die 
mitgebrachten Kuchen und Guetzli konnten 
mit einem Kaffee oder Tee verdrückt wer-
den. Gemütlich konnte noch etwas geplau-
dert werden und der Abend fand einen gu-
ten Abschluss. 

 

J + S - Coach, Daniel Michel 

Jahresbericht 2008 der 
Männerriege 
1. Das Vereinsjahr 2008 
An der 56. HV vom 18. Januar 2008 nah-
men 64 Mitglieder (inkl. Vorstand) sowie als 
Vertreter des Hauptvereins, der Präsident 
Richard Hübscher teil. Die Jahresrechnung 
2007, das Budget und das Wanderpro-
gramm 2008 wurden unter anderem ein-
stimmig genehmigt. Vorläufig zum letzten 
Mal wurde der Jahresmeister, zum zweiten 
Mal in Folge Robert König, ausgezeichnet. 
Mit 67 Turnstunden war Erwin Haldimann 
im 2007 der fleissigste Turner.  

Der Start ins neue Vereinsjahr wurde mit 98 
Mitgliedern und folgendem Vorstand in An-
griff genommen: 

Obmann/  
Delegierter im VS TVO: Kaspar Bönzli 
Hauptleiter: Peter Kormann 
Leiter Männer: Erwin Haldimann 
Sekretär/Vizeobmann: Otto Stalder 
Kassier: Rolf Schneiter 

Der Vertreter der Veteranen, Louis Schoch 
hat auf die HV den Rücktritt bekannt gege-
ben und wurde für seinen unermüdlichen 
Einsatz geehrt. 

2. Turnbetrieb 
Wie an der HV angekündigt, wurde vom 
wettkampfbetonten Turnbetrieb der Senio-
ren vermehrt auf gesundheitsorientiertes 
Turnen (Mo, 20.00 Uhr) umgestellt und der 
Wettkampf den „Jungsenioren“ (Mi, 20.00 
Uhr) überlassen. Dies mit der Folge, dass 
die Halle am Montag zum Teil überlastet 
(max. 27 Teilnehmer) und am Mittwoch 
dann schlecht (min. 4 Teilnehmer) ausge-
lastet war. Am eingeschlagenen Weg wird 
aber vorläufig festgehalten. Wir hoffen wei-
terhin auf „Nachwuchs“ (Übertritte von der 
Aktivriege), so dass sich dann mit der Zeit 
ein Ausgleich einstellen sollte. 

Die Stabübergabe der Wettkampfleitung 
von Peter Kormann zu Erwin Haldimann 
ging problemlos über die Bühne.  
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Hat doch Erwin bei seinem ersten Einsatz 
als Turnfestleiter in Bolligen mit 12 Turnern 
in der Kategorie Seniorinnen/Senioren in 
der 3. Stärkeklasse den 1. Rang erreicht. 
Auch im Einzel gab es wieder zwei Podest-
plätze, und zwar von Robert König, 2. Rang 
bei Senioren I und Erwin Haldimann 3. 
Rang bei Senioren G. 

3. Gesellige Anlässe 
Die erste Aktivität im neuen Jahr war ein 
Skitag unter kundiger Leitung von Paul 
Schopfer. Auch auf den weiteren Skitagen 
verstand es Paul immer wieder, uns, auf 
jeden Fall mir, mit guten Ratschlägen das 
Skifahren leichter und auch besser zu ma-
chen. Besten Dank Paul, für die schönen 
Erlebnisse in unserer Bergwelt. 

Das Wandern ist des Männerriegelers Lust. 
Dies hat sich auch in diesem Jahr wieder 
bestätigt. Ob lange oder kurze, anstrengen-
de oder gemütliche Wanderungen, immer 
findet sich eine schöne Anzahl Teilnehmer 
ein, um mitzulaufen, zu diskutieren, Mei-
nungen auszutauschen oder einfach, um 
dabei zu sein und die Geselligkeit zu ge-
niessen. Das Angebot war auch im vergan-
genen Jahr wieder vielseitig, so dass mehr 
oder weniger alle Bedürfnisse abgedeckt 
werden konnten. Den Wanderleitern sei an 
dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. 

Nicht vergessen will ich aber die Wanderta-
ge im Saanenland, die von unseren Kame-
raden („Saaneböckeni“) Paul Schopfer, 
Noldi Hählen, Godi Aegerter und Bernhard 
Mösching tipp topp organisiert und auch 
durchgeführt wurden. Mit einem herrlichen 
Mittagessen auf der Alp „Hintere Schneit“ 
konnten wir diese Wandertage abschlies-
sen. Besten Dank diesem flotten Vierer. 

Der letzte und traditionellste Anlass fand 
wieder im Ziegelhüsi, als Jahresabschluss, 
statt. Mit Dartpfeilen und Kegelkugeln wur-
de um den Wanderpreis gekämpft, der in 
diesem Jahr von Robert König zu Christian 
Moser wechselte, dicht gefolgt von Hans 
Hasler und Lothar Moser. 54 Kameraden 
folgten der Einladung von Hans Hasler und 
Robert König, die diesen Anlass zum 4. und 
letzten Mal organisierten. 

Hans und Robert sei an dieser Stelle noch-
mals herzlich gedankt. Als Nachfolger konn-
ten André Loosli und Otto Siegrist gewon-
nen werden.  

4. TVO Anlässe 
Turnfahrt. Am 1. Mai, dem Tag der Arbeit 
wurde die Turnfahrt nach Zäziwil durchge-
führt. Das Teilnehmerfeld (32 Personen) 
des TVO, in etwa gleich wie in der Vergan-
genheit. Das Wetter um einiges besser als 
im Vorjahr. Traditionen in Ehren. Wenn 
aber von 118 nur noch knapp 60 Vereine, 
resp. von ca. 17'000 Mitgliedern weniger als 
1’000 oder ca. 6% an der Turnfahrt noch 
mitmachen und Einige nicht aus Überzeu-
gung, sondern von Amtes wegen, dabei 
sind, muss man sich schon fragen, ob der 
TBM diesen Anlass nicht aus dem Pro-
gramm streichen sollte. Auch die Respekt-
losigkeit während des Gottesdienstes be-
reits anzustossen und laut zu plaudern 
u.s.w. zeugt von wenig Verständnis für sol-
che Momente. 

Erdgascup und Lotto. Wie gewohnt hat die 
Männerriege am Erdgascup tatkräftig mit-
geholfen und war am Lotto mit 26 Mann 
(etwas weniger als im 2007) immer noch 
recht gut vertreten. Als Lottospieler und 
damit als finanzielle Unterstützer und Gön-
ner des Vereins war hingegen die Männer-
riege enttäuschend schwach vertreten.  

Kegelturnier. Die letzte Trainingsmöglichkeit 
vor dem Jahresabschluss im Ziegelhüsi 
haben in diesem Jahr nur 3 Männerriegeler 
wahrgenommen. Mit dem Turniersieger hat 
aber Ueli Grossenbacher die Ehre der Män-
nerriege gerettet. 

DV TBM: Am 29. November war die Unter-
stützung der Männerriege für die Einrich-
tung des Tellsaals noch einmal gefragt, 
damit sich die Delegierten des TBM, an der 
vom TVO organisierten Versammlung, auch 
wohl fühlten. 

5. Ehrung 
Freude herrscht für die Männerriege des 
TVO. An der traditionellen Sportlerehrung 
der Gemeinde Ostermundigen ehrte der 
Departementsvorsteher für Bildung, Kultur  
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und Sport, Thomas Iten u.A. Peter Kormann 
für sein Engagement und die viele Freizeit, 
die er bisher über viele Jahre für den Ver-
eins- und Breitensport investiert hat. Besten 
Dank Peter (Anmerkung der Redaktion: 
siehe Seite 28). 

6. Ausblick 2009 
Für das Mittelländische Turnfest in Biglen 
(20. Juni) konnten nochmals 9 Kameraden 
motiviert und angemeldet werden. Mit ei-
nem Durchschnittsalter von 70.5 Jahren 
haben wir aber als „wettkämpfende“ Män-
nerriege nun eindeutig den Zenith über-
schritten. Wie an der letzten HV angekün-
digt und im 2008 auch praktiziert, wird die 
Erhaltung der Lebensqualität bis ins hohe 
Alter im Vordergrund stehen. Dazu gehört 
natürlich auch das Wandern. Ein vielseiti-
ges, anspruchvolles Programm konnte wie-
der zusammengestellt werden, so dass si-
cher für jeden etwas dabei ist. Mit Saas Fee 
besuchen wir in unseren Wandertagen zum 
2. Mal das Wallis, wo uns Jules Stadelmann 
mit seinen Beziehungen sicher neue Hori-
zonte eröffnen wird. Auch Skifahren, ver-
nünftig betrieben, kann die Lebensqualität 
erhalten. Mit Paul Schopfer und Bernhard 
Mösching haben wir zwei ausgewiesen Ski-
lehrer, die uns immer wieder gefühlvoll und 
sicher über die Pisten führen und auch die 
Pausen nicht zu kurz kommen lassen.  

7. Danken 
Für die gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung danke ich meinen Vorstandskolle-
gen aber auch allen anderen Männerriege-
ler die sich während des Jahres immer wie-
der für das Wohl der MR und des TVO ein-
setzten. 

Der ganzen Turnerfamilie und deren Ange-
hörigen wünsche ich ein gesundes, unfall-
freies und schönes 2009. 

Der Obmann der Männerriege 

 

Jahresbericht 2007/2008  
der Berg- und Skiriege  
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen. 
Deshalb haben wir uns im Vorstand der 
Berg- und Skiriege gedacht, wir feiern unse-
ren 60. Geburtstag mit einem grossen Ski-
Fest. 

Gedacht, getan. Die Vorbereitungen laufen 
auf vollen Touren. Es gibt eine super Sa-
che! 

Kusi, als OK-Präsident, hat viele fleissige 
Helfer, die ihm tatkräftig zur Hand gehen. 

Es gab noch mehr tolle Anlässe: Kurt Bla-
ser feierte seinen 80. Geburtstag. Als Ver-
treter der Berg- und Skiriege durften Jürg 
und Beatrice Streit an einem schönen Fest 
teilnehmen. Vielen Dank nochmals an Kurt 
für das schöne Fest und die Spende in un-
sere ‚Kasse‘. 

Hans Blaser, unser ältestes Mitglied durfte 
am 3. November 2008 seinen 90. Ge-
burtstag feiern. Wir gratulieren den Jubila-
ren nochmals ganz herzlich! 

Leider gibt es nicht nur schöne Momente 
während eines BSR-Jahres. So mussten 
wir am 1. Mai 2008 Abschied nehmen von 
unserem zweitältesten Mitglied, Walter Gy-
ger. Er ist im Alter von 85 Jahren verstor-
ben. 

Natürlich fanden, über das ganze Jahr ver-
teilt, auch wieder alle unsere traditionellen 
Anlässe statt. Bei den Skirennen waren wir, 
wie immer, unschlagbar. Die Steinböcke 
blieben erneut in unseren Reihen. Aber 
Achtung: dieses Jahr konnten wir noch von 
der Unerfahrenheit der anderen Vereine 
profitieren. Nächstes Jahr wird’s schwieri-
ger. Zum ersten Mal wurde der Skiklub 
Häuserenmoos ans Steinbockrennen einge-
laden. Hoppla, da geht die Post ab! 

Vielleicht müssen wir für die künftige Titel-
verteidigung doch ein paar Trainingsläufe 
absolvieren! 
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Die Bergturnfahrt musste leider mangels 
Teilnehmer und später zusätzlich wegen 
schlechtem Wetter abgesagt werden.  

Die schöne Wanderung von Kandersteg 
über die Gemmi nach Leukerbad wäre doch 
ideal für alle. Ob jung oder alt, Jeder könnte 
mitmachen, und wir hätten ein super Wo-
chenende. Wir probieren es noch einmal, 
am 12.+13. September 2009, Bergturnfahrt 
über die Gemmi, Auflage die 2te!!!  

Personelles hat sich im Laufe des Jahres 
folgendes verändert. Ivan Berger als Hüt-
tenwart und Christine Schönthal als Sekre-
tärin haben beide aus persönlichen Grün-
den ihre Demission per HV 2008 einge-
reicht. Normalerweise ist es schwierig 
Nachfolger für gleich zwei neue Ämter zu 
finden. In unserem Fall war das ein sehr 
einfaches Unterfangen. Sylvia Bracher hat 
sich spontan für das Amt der Sekretärin 
gemeldet. Sie hat ihren Job bereits im Lau-
fe des Jahres stellvertretend für Christine 
angenommen. Niklaus Jau wird neu das 
Amt des Hüttenwartes besetzen. 

Christine und Ivan, ich möchte euch für eu-
re langjährige Mitarbeit und eure Unterstüt-
zung recht herzlich danken. Sylvia und Nik-
laus wünsche ich viel Erfolg und Spass in 
unserem Team. 

Für die Zukunft wünsche ich allen viel Glück 
und eine unfallfreie Saison! 

Der Obmann BSR, Roger Kilchör 

 

 

 

Jahresbericht 2008  
Turnen für Alle 
Die Gruppe „Turnen für Alle“ darf auch die-
ses Jahr auf ein gutes und erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Unser Teilnehmer-
bestand an den Turnabenden ist beständig 
geblieben, was nicht selbstverständlich ist. 
Da es heutzutage so viele verschiedene 
Angebote gibt, um sich zu bewegen. 

Wir haben uns an 38 Montagabenden be-
wegt. Sei’s in der Turnhalle oder auf dem 
Vita-Parcour. Ab und zu darf auch das Ge-
sellige nicht fehlen. Somit trafen wir uns 
zwei Mal nach dem Turnen zu einem ge-
meinsamen Essen. 

Anfangs Herbst hat leider Thomas Brack 
unsere Gruppe als Leiter verlassen. Aus 
beruflichen Gründen ist es ihm zeitlich nicht 
mehr möglich das „Turnen für Alle“ zu lei-
ten. Vielen Dank für deinen grossen Einsatz 
und die tollen Lektionen, die wir bei dir erle-
ben durften. Wer weiss, vielleicht dürfen wir 
uns später wieder nach deinen Anweisun-
gen bewegen, sobald es dir zeitlich möglich 
ist. Du bist uns immer „Herzlich Willkom-
men.“ 

Somit setzt sich das Leiterteam aus Käthi 
Jaun und Elisabeth Aeschlimann zusam-
men. 

Wir beide sind bestrebt, allen Teilnehme-
rInnen bewegungsreiche, gesundheitsför-
dernde und spassige Stunden zu bieten. 
Damit wir immer auf dem neustem Stand in 
Sachen Bewegung sind, bilden wir uns lau-
fend weiter. Auch dir, Käthi, herzlichen 
Dank für deine, mit Herzblut, vorbereiteten 
und ausgeführten Lektionen. 

Franziska Baumgartner ist unsere gute Fee, 
die immer und zu jeder Zeit einspringt, 
wenn im Leiterteam Not am Mann oder an 
Frau ist. Für deine spontanen Einsätze dan-
ken wir dir herzlich.  

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle 
TeilnehmerInnen die dem „Turnen für Alle“ 
seit Jahren treu geblieben sind und fast 
keine Lektion verpassen, aber auch an jene 
TurnerInnen, die neu dazugestossen sind, 
wie auch jenen, die nur sporadisch mitma-
chen können. Herzlichen Dank! 

Es ist schön, sich mit euch zu bewegen, wir 
verfolgen alle das gleiche Ziel. Wir wollen 
etwas für unser Wohlbefinden und Gesund-
heit tun und hoffen, dass wir noch lange 
beweglich, ausdauernd und kräftig bleiben. 

Elisabeth Aeschlimann 
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TVO Lotto,  
25./26. Oktober 2008 
Prächtiges und warmes Herbstwetter, sen-
sationelle Fernsicht, tolle Ausflugsverhält-
nisse und angekündigter Regen für Montag. 
Wer will da den letzten Tag mit Sommerzeit 
schon freiwillig in einem Lottolokal verbrin-
gen? Kein Wunder, dass am Samstag, 25. 
Oktober 2008 um 15.00 Uhr bei Lottobeginn 
mehr rot gekleidete TVO-Helfer im Tell zu 
sehen waren, als Gäste. Immerhin füllte 
sich der Saal am Sonntag Nachmittag zu 
95%, so dass wir wenigstens mit dem zwei-
ten Lottotag sehr zufrieden sein konnten. 

Wir danken allen Helferinnen und Helfern, 
welche an unserem Lottowochenende wohl 
auch lieber etwas anderes gemacht hätten, 
als Karten zu verkaufen, Getränke zu ser-
vieren, Jetons zu zählen und Preise zu ver-
teilen. 

Daniel Muster 

 

 

Ehrenmitgliederanlass,  
30. Oktober 2008 
Es war wieder ein toller Ehrenmitgliederan-
lass. Am Donnerstag, 30. Oktober 2008 
besammelten sich dann auch 24 Ehrenmit-
glieder beim Stade de Suisse in Bern. Nun 
folgte eine interessante Führung zum Soleil 
– dem weltweit grössten stadionintegrierten 
Sonnenkraftwerk - und zum Fussballstadi-
on. Im Museum des BSC Young Boys wur-
de der Aperitif serviert. Spannend die Ge-
schichten rund um den Fussball, sogar Heiri 
Stettler, früher Fussballverbandsfunktionär, 
konnte sich an ein Erlebnis erinnern, bei 
welchem er direkt Einfluss nahm. 

Im Stadionrestaurant ELEVEN kam das 
kulinarische Verwöhnen. Gemischter Salat, 
Schweinskarreebraten und Fruchtsalat 
schmeckten ausgezeichnet. Alle Turnkame-
raden fühlten sich wohl und vertieften ihre 
Gespräche. In den Essenpausen überreich-
te der auch anwesende Präsident des TV 

Ostermundigen, Richard Hübscher, die 
Grüsse des Vereinsvorstands. Auch Jules 
Stadelmann richtete sich an die Turnkame-
raden. Es freute ihn, dass alle Ehrenmit-
glieder entweder anwesend waren oder 
sich bei ihm abgemeldet haben. Das moti-
viert ihn, weiter zu machen. Die Anwesen-
den bedanken sich bei Jules Stadelmann 
mit einem herzlichen Applaus.  

Ehrenmitglied, Heiri Fuhrer 

 

 

TBM Delegiertenversamm-
lung, Ostermundigen,  
29. November 2008 
Der TVO zeichnet sich wieder einmal für 
die Organisation eines TBM Anlasses 
verantwortlich. 

Die 7. ordentliche Delegiertenversammlung 
des TBM fand im Tellsaal Ostermundigen 
statt. 

Um 08:00 Uhr haben wir mit dem Einrichten 
des Tellsaals begonnen. Dank einem spedi-
tiven Einsatz der Helfer war bereits um 
09:30 Uhr alles bereit. Nun musste noch die 
Festwirtschaft so hergerichtet werden, dass 
der Verkauf losgehen konnte. Um 13:00 
Uhr wurden wir schon etwas unruhig. Wa-
ren doch gerade der TBM Vorstand und 
zwei Delegierte im Saal. Wo waren die üb-
rigen Delegierten? Plötzlich ging es los. 
Innerhalb von 30 Minuten hat sich der Saal 
mit 240 Personen gefüllt. Da wurde es et-
was hektisch im Service. Aber Antonia, Na-
dine und Livio hatten es im Griff. Unterstützt 
wurden sie durch Markus und Roger im 
Office. Später kam noch Daniel Michel da-
zu. Alle Delegierten hatten etwas zu trinken 
und die Versammlung konnte losgehen. Der 
Gemeindepräsident von Ostermundigen, 
Christian Zahler, hatte die Grussbotschaft 
der Gemeinde überbracht. 

Die Pause und das anschliessende Apéro 
war dann für den Service noch eine  
Zugabe. 
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Um 16:20 Uhr war die Versammlung vorbei 
und auf der Galerie fand der Apéro statt. 
Dieser wurde von der Gemeinde Oster-
mundigen offeriert. Nun konnten wir bereits 
mit aufräumen des Tellsaals beginnen. 
Auch da wurde wieder ordentlich zugepackt 
und alles wieder so hingestellt, wie wir es 
angetroffen hatten. Um 18:15 Uhr war alles 
sauber, und ich konnte den Tellsaal ab-
schliessen. 

Allen Helfer danke ich herzlich für ihren 
Einsatz. Dies waren: 

Paul Schopfer, Robert König, Hans Lüthi, 
Nadine Schenk, Janine Mani, Antonia 
Schärer, Karin Fluri, Livio Sacchet, Roger 
Kilchör, Markus Brönnimann, Niklaus Jau, 
Hansueli Jau, Jürg Streit, Daniel König, 
Daniel Michel. 

 

Für die Organisation, Richard Hübscher 

 

Vielen Dank an unsere  
Inserenten! 
Liebe TVO-ler. 

An dieser Stelle möchte die Redaktion des 
Ostermundiger Turners unseren treuen In-
serenten herzlich für ihr Engagement dan-
ken. 

Sie ermöglichen alle Jahre wieder den kos-
tendeckenden Druck unseres Vereinsor-
gans. 

Als Gegenleistung kaufen die Mitglieder des 
TVO in den Geschäften der Inserenten ein. 

Damit unsere Inserenten aber wissen, dass 
wir vom TVO kommen, sollten wir es beim 
Einkauf auch sagen. 

 

Also ... 

Sagt ihnen, dass ihr vom TVO kommt! 

Herzlichen Dank. 

 

Die Redaktion 
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Unsere aufgestellte  
„TV Ostermundigen Hornets“ 
Mixed Mannschaft 

Volleyball Meisterschaft 
Hornets - Spidama 2:3 (13:25, 22:25, 
25:18, 25:21, 10:15) 
Den 1. Satz in dieser Saison haben wir 
komplett verschlafen. Im 2. Satz konnten 
wir uns steigern, dies reichte jedoch noch 
nicht um den Satz zu unsern Gunsten zu 
entscheiden. Im 3.+4. Satz spielten wir su-
per und entschieden diese für uns! Im 5. 
Satz waren wir zu nervös, leider hat's so 
knapp nicht gereicht um den ersten Match 
in der neuen Saison mit einem Sieg abzu-
schliessen. Die diesjährige Dreifach-Runde, 
lässt aber Raum für eine Revanche. 

Hornets – TV Ringgenberg 0:3 (13:25, 
17:25, 18:25) 
Mit viel zu vielen Eigenfehlern standen wir 
uns selbst vor der Sonne. Die Ringgenber-
ger waren deutlich stärker als die Spiezer 
eine Woche zuvor, trotzdem wäre da noch 
mehr drin gewesen. Lobenswert sind der 
zeitweise tolle Kampfgeist und die Art, wie 
wir uns den Hammer-Angriffen der drei 
gegnerischen Herren in den Weg stellten. 
So konnten wir einige Bälle zu unseren 
Gunsten retten. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf das Rückrundenspiel gegen Ringgen-
berg! 

Frutigen c – Hornets 3:0 (25:9, 25:21, 
25:19) 
Im ersten Satz gibt’s nichts zu beschönigen. 
Unnötige Eigenfehler, mangelnde Konzent-
ration und fehlende Spritzigkeit führten 
rasch zum Spielstand von 20:3. Nur der 
nachlassenden Effizienz unseres Gegners, 
ist die minimale Resultatkosmetik zum 25:9 
zu verdanken. Die Pause wurde zur Motiva-
tion und Lockerung der arg strapazierten 
Nerven genutzt. Tatsächlich kam neuer 
Schwung ins Spiel. Bis zum Stand von 
18:18 vermochten wir mitzuhalten, an-
schliessend konnte Frutigen mit den ent-
scheidenden Punkte davon ziehen. Den 
dritten Satz wollten wir unbedingt gewinnen. 
Leider liessen wir den Gegner wieder zie-
hen, und so brachte auch die Aufholjagd 
gegen den Schluss nichts mehr, und wir 
mussten erneut ohne Punkte nach Hause. 

Hornets – Worb 0:3 (21:25, 19:25, 19:25) 
Nur 24 Stunden nach dem Match in Fruti-
gen, konnten wir beweisen, dass wir aus 
unseren Fehlern gelernt haben und traten 
gegen Worb an. Wieder trafen wir auf einen 
Gegner, der gekonnt die eigenen Frauen 
umspielte und sämtliche Angriffe über die 
überdimensional grossen Herren laufen 
liess… Das Spiel war jedoch knapper als 
das Resultat vermuten lässt! Die Rückrun-
denpunkte gehören auf jeden Fall uns! 

Frutigen d – Hornets: 3:1 
(21:25, 25:7, 25:22, 25:23) 
An diesem Match war die Be-
richterstatterin leider nicht vor 
Ort. Daher keine weiteren 
Details, leider aber auch hier, 
keine Punkte für die Hornets 
�  
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Hornets – Frutigen c: 3:1 (25:22, 15:25, 
25:22, 25:17) 
Alles begann damit, dass wir den 1. Satz 
gewonnen haben!!! �  Im zweiten Satz fehl-
te uns wieder mal die nötige Konzentration 
und unser Gegner nutzte dies gnadenlos 
aus. Aber dann… Ja dann drehten wir so 
richtig auf. Da wurde um jeden Ball ge-
kämpft, geschickt serviert und eiskalt ange-
griffen. Eine tolle Mannschaftsleistung führ-
te zum 1. Sieg dieser Saison. Weiter so! 

TV Ringgenberg – Hornets: 2:3 (22:25, 
25:22, 25:21, 21:25; 8:15) 
Wer das Resultat genau studiert, wird rasch 
merken, wie äusserst knapp diese Partie 
entschieden worden ist. Lediglich der 5. 
Satz brachte die entscheidende Differenz. 
Zusammenfassend war’s ein super intensi-
ves Spiel. Wie immer hatten wir Hochs und 
Tiefs, doch seit dem letzten Match wissen 
wir, dass wir auch gewinnen können. Toll, 
wie wir uns nach den verlorenen Sätzen 2 
und 3 wieder zurück ins Spiel gebracht ha-
ben und so erneut zwei Punkte mit nach 
Hause nehmen konnten. 

Nadine Schenk 

 

Schweizermeisterschaften 
der Geräteturnerinnen – 
Mannschaften, Widnau,  
1./ 2. November 2008 
Erlebnisbericht 

Ende der Sommerferien begann unser 
Abenteuer. Priska Glarner, Koordinatorin 
der diesjährigen SM Team Bern und 
Schweizermeisterin, bat uns um Mithilfe. In 
der Kategorie Damen durfte der Kanton in 
diesem Jahr zwei Teams an die SM schi-
cken. Da Monika und ich seit 2 bzw. 8 Jah-
ren in dieser Kategorie turnen, und auch in 
diesem Jahr wieder aktiv an Wettkämpfen 
teilgenommen haben, wurden wir sozusa-
gen „nachqualifiziert“. 

Am Morgen des 1. Novembers machten wir 
uns auf die lange Reise in die Ostschweiz. 

Das Internet hat angegeben, dass wir nach 
knapp 2 ½ Stunden Fahrt am unteren Bo-
denseeufer bei St. Margarethen rechts ab-
biegen müssen. Wir fuhren haarscharf an 
der österreichischen Grenze vorbei. Doch 
Widnau, war noch auf Schweizerboden. So 
konnten wir unsere ID vorläufig stecken 
lassen. 

Die Turnhalle Aegeten, welche vom TV 
Kriessern für den Anlass gebucht worden 
war, erschien uns bei der Ankunft noch sehr 
leer. 

Nun hiess es Dress anziehen, einwärmen, 
anmelden mit der STV Karte und der ID und 
dann ab zum geführten Einturnen. Die Halle 
hatte sich mittlerweile gefüllt. Als wir, ord-
nungsgemäss einmarschiert, mit dem Team 
auf der Bodenturnmatte standen und strahl-
ten, war die Halle zum Bersten voll. Etwa 
800 Personen aus allen Landesteilen johl-
ten auf der Tribüne und feuerten mit Rät-
schen und Pfeifen ihre Kantonteams an. 

Der Wettkampf selber lief für unser Team 
nicht sehr zufriedenstellend. Grosse Patzer 
waren zwar bei keiner unserer Übungen zu 
sehen, aber für die Supernote reichte es 
doch nicht ganz. Den Spass liessen wir uns 
aber nicht nehmen. Schliesslich waren wir 
im Team Bern 2  und somit frei von grossen 
Erwartungen. 

Für mich ist es immer wieder ein Erlebnis, 
an einer Schweizermeisterschaft mitturnen 
zu dürfen. Die Stimmung ist speziell und für 
einmal tritt man nicht gegen die Turnerin-
nen aus dem eigenen Kanton an, sondern 
fiebert mit ihnen. Da das Damenteam Bern 
1 in diesem Jahr die Bronzemedaille ge-
wonnen hat, darf der Kanton im 2009 wie-
derum zwei Teams an die SM schicken. 
Mal schauen ob es jemandem vom TVO 
gelingt einen Platz zu ergattern. Die Mann-
schafts-SM im Geräteturnen findet nächstes 
Jahr in Kirchberg statt, also gleich um die 
Ecke. �  

Antonia Schärer 

Resultate 
Siehe  www.smgetu08.ch 
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Trainingsplan "Turnfeste wir kommen" 
GETU LA Fit mit Spass GYK Volley Korbball

20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00 20.05-21.45
Di, 6. Jan 09 Schaukelring Kondition Spiel
Do, 8. Jan 09 Kraft/Hoch GYK
Fr, 9. Jan 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 13. Jan 09 Schaukelring Kraft/Wurf Spiel
Do, 15. Jan 09 Kraft/Sprint GYK
Fr, 16. Jan 09 VGT Jugend 18.30 MS gr. Halle
Di, 20. Jan 09 Schaukelring Kraft/Weit Spiel
Do, 22. Jan 09 Kraft/Sprint GYK
Fr, 23. Jan 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 27. Jan 09
Do, 29. Jan 09 Kraft/Sprint GYK MS gr. Halle
Fr, 30. Jan 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 3. Feb 09 Schaukelring Kraft/Drehw. Spiel
Do, 5. Feb 09 Kraft/Hoch GYK
Fr, 6. Feb 09 VGT Jugend 18.30 gr. Halle
Di, 10. Feb 09 Schaukelring Kraft/LaufABC Spiel
Do, 12. Feb 09 Kraft/Laufsch. GYK
Fr, 13. Feb 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 17. Feb 09 Schaukelring Kondition Spiel
Do, 19. Feb 09
Fr, 20. Feb 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 24. Feb 09 Schaukelring Kraft/Kugel Spiel
Do, 26. Feb 09 Kraft/Hoch GYK MS gr. Halle
Fr, 27. Feb 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 3. Mrz 09 Schaukelring Kraft/Weit Spiel
Do, 5. Mrz 09 Kraft/Hürden GYK
Fr, 6. Mrz 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 10. Mrz 09 Schaukelring Kraft/Weit Spiel
Do, 12. Mrz 09 Kraft/Sprint GYK
Fr, 13. Mrz 09 VGT Jugend 18.30
Di, 17. Mrz 09 Schaukelring Kraft/Weit Spiel
Do, 19. Mrz 09 Kraft/Kugel GYK
Fr, 20. Mrz 09 Einzel 18.30 gr. Halle
Di, 24. Mrz 09 Schaukelring Kraft/Sprint Spiel
Do, 26. Mrz 09 Kraft/Weit GYK
Fr, 20. Mrz 09
Di, 24. Mrz 09 Schaukelring Kraft/Drehw. Spiel
Do, 26. Mrz 09 Kraft/Hoch GYK
Fr, 27. Mrz 09 Einzel 18.30 gr. Halle

Di, 21. Apr 08 Schaukelring Kraft/Wurf Spiel
Frühlingsferien vom 28. März 2009 bis 19. April 200 9

Fachtest Allround Training für alle Turnfestteilneh mer

Fachtest Allround Training für alle Turnfestteilneh mer

Fachtest Allround Training für alle Turnfestteilneh mer

Tag Datum

 
Spieldaten Korbball der Herren: 20.1. / 31.1.2009 

Spieldaten Volleyball: 16.1. / 29.1. / 26.2.2009 

 

Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 

www.tvostermundigen.ch  
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Wanderung,  
13. November 2008 
Motto: Bäche als Landschaftsgestalter 

Vom Wetter begünstigt, versammelten sich 
30 Wanderlustige, um ein nahes aber trotz-
dem unbekanntes Gebiet, kennen zu ler-
nen.  

Mit der S1 fuhren wir nach Schmitten, dem 
Ausgangspunkt unserer Wanderung. Schon 
bald fanden wir uns über dem Mülital und 
hatten einen schönen Blick, über die von 
der Eiszeit geprägten Landschaft, mit den 
kleinen, sanften Erhebungen, Drumlins ge-
nannt, auf denen oft ein Baum steht, oder in 
unserem Fall eine Kapelle. Im Weiler Zir-
kels überquerten wir die Hauptstrasse und 
folgten ein kurzes Stück der Taverna, ei-
nem Bach, der bei Flamatt in die Sense 
mündet und auch heute noch mit dem 
Fischreichtum und der intakten Ufervegeta-
tion von hohem ökologischem Wert ist. 
Nach einer kurzen Steigung erreichten wir 
Ober Zirkels. Über offenes Gelände wan-
derten wir nun hoch über dem Zirkelsgra-
ben. Ein sanfter Abstieg führte uns ans Ufer 
des Baches, der ein weitgehend natürli-
ches, kleines und enges Tal entwässert.  

Es folgte ein kurzer Halt und die Informati-
on, dass wir uns mit einigen unvorhergese-
henen Schwierigkeiten werden konfrontie-
ren müssen. Den Schneefällen von Ende 
Oktober waren recht viele Bäume zum Op-
fer gefallen. Alle lagen sie im Talboden und 
versperrten den Weg. Umwege durch bo-
denloses Gelände, gewagte Kletterpartien 
und unter Baumständen durchkriechen, 
waren nun die Folgen dieses frühen 
Schneefalls. Alle überstanden mit gütiger 
Kameradenhilfe diese heiklen Situationen, 
die eher an eine Expedition als an eine 
Wanderung mahnten. Das kleine Tal mit 
den eindrücklichen Sandsteinwänden wur-
de etwas breiter. Wir folgten nun dem Lauf 
des Ledeubaches, an dessen Steilufern 
Eisvögel nisten. Die Kraft des Wassers 
wurde in dieser Gegend schon früh genutzt. 
Eine verfallene Säge und eine Mühle sind 
Zeugen davon. Immer noch ist der Kanal, 

der das Wasser auf die Räder leitete, gut 
sichtbar.  

Ein kleiner Anstieg brachte uns auf die Hö-
he von Ober Ledeu, dann über Breitenried 
nach Niedermuhren. In der „Sonne“ erwar-
tete uns ein Apéro der Sonderklasse 
(Spender Hans Zaugg). An einem sehr 
schön gedeckten Tisch genossen wir dann 
Spaghetti bis genug. Drei Kameraden ge-
sellten sich noch zu uns, die mit dem Auto 
angereist waren. Wohlgenährt nahmen wir 
den zweiten Teil unserer Wanderung unter 
die Füsse. Der Weg führte uns in Richtung 
Menzihus. Vor diesem Weiler stiegen wir 
ins Tal des Tafersbaches ab. Einige Zeit 
über Weideland, dann auf einem Weg, folg-
ten wir dem stark mäandrierenden Bach bis 
nach Lanthen. Auf der Höhe war bereits der 
Kirchturm von Schmitten erkennbar. Nach 
weiteren 20 Minuten durften wir unser 
wohlverdientes Bier trinken, das männiglich 
als wahres Labsal zu geniessen wusste. 
Die S1 brachte uns wieder wohlbehalten 
zurück und vielen Kollegen wird unsere 
Wanderung in diese nahe und doch so ein-
same Gegend in guter Erinnerung bleiben. 

André Loosli 

 

 

Abschlusswanderung,  
9. Dezember 2008 
Bei schönem, nicht allzu kaltem, Wetter 
versammelten sich 37 Wanderfreunde um 
13 Uhr beim Bahnhof Ostermundigen zur 
letzten Wanderung im 2008. Nach kurzer 
Zugfahrt führte uns Hans Schürch in einer 
ersten Etappe von Rubigen aus kreuz und 
quer via Schattholz über den Schwarzbach, 
an einem Baum- und Strauchlehrpfad vor-
bei über das Vielbringenmoos, durch den 
Hüenliwald, wo es die erste „Verschnauf-
pause“ gab. Individuell verpflegt ging’s dann 
weiter via Rüfenacht, Gümligen ins Gross-
holz, um kurz vor dem Einnachten bei der 
Familienfeuerstelle einen ersten Apéro, 
kredenzt von Hans Schürch, zu genehmi-
gen.  
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Hans Schürch, hat 20 Wanderungen organi-
siert! Vielen herzlichen Dank für dein Engage-
ment! 

Von dort war es nur noch ein kurzer Weg 
ins altehrwürdige Schützenhaus Ostermun-
digen, wo wir uns bei einem weiteren Apéro 
(Spender erneut Hans Schürch) und dem 
kurzen unterhaltsamen Auftritt vom Wirt 
Bruno auf das bevorstehende Raclette ein-
stimmen konnten. Weitere Kameraden ka-
men noch dazu, so dass sich 44 (angemel-
det waren 49) Männerriegeler an dem fei-
nen Raclette satt essen konnten. Es 
herrschte eine gute Stimmung, und war 
nach dem Ziegelhüsi nochmals ein schöner 
und gemütlicher 2. Jahresabschluss. Hans 
Schürch, der zum 20., und wie er sagte 
letzten Mal, zu einer Wanderung eingela-
den hat, sei an dieser Stelle recht herzlich 
für sein Engagement gedankt. Hat er doch 
von den bisher 127 Wanderungen, die seit 
1998 durchgeführt wurden, rund 16% 
bestritten. Dass unsere Wanderungen ei-
nem grossen Bedürfnis entsprechen, zeigt 
die grosse Zahl der Anmeldungen. Fast 
50% der Mitglieder haben sich für die Ab-
schlusswanderung 2008 angemeldet. Lei-
der mussten einige krankheitshalber ver-
zichten. Die nächste Gelegenheit kommt 
aber schon bald, denn am 20. Januar 2009 
führt uns André Loosli auf eine Seenrund-
wanderung. 

Kaspar Bönzli 

 
 
 
 
 
 
 

Ehrung erfolgreicher Sport-
lerinnen und Sportler aus 
Ostermundigen 
Wie im Jahresbericht des Obmanns schon 
erwähnt, hat die Gemeinde Ostermundigen 
diese Jahr drei erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler geehrt. Unter ihnen ist verdien-
termassen Peter Kormann. 

Hier der Wortlaut des offiziellen Textes, 
welcher in der Bantiger Post und im Anzei-
ger publiziert wurden. 

„Peter Kormann, geb. 1942 

Seit vielen, vielen Jahren engagiert sich 
Peter Kormann ehrenamtlich für den Ver-
eins- und Breitensport und investiert dafür 
viel Freizeit. Solche Persönlichkeiten sind in 
der heutigen Zeit leider rar, für ein gutes 
und gesundes Kultur- und Vereinsleben in 
einer Gemeinde aber unabdingbar. Seit 
1987 ist Peter Kormann Hauptleiter der 
Männerriege des TV Ostermundigen. Er 
organisiert den Turnbetrieb und bereitete 
bis 2007 die Männerriege gezielt und mit 
viel Erfolg auf die Turnfeste und Wettkämp-
fe vor. Absoluter Höhepunkt in seiner Kar-
riere als Technischer Leiter und einmaliges 
Ereignis in der Geschichte der Männerriege 
Ostermundigen war der 1. Rang am Eidge-
nössischen Turnfest 2002 in Liestal. Die 
Männerriege des TVO wurde mit 28 Teil-
nehmern als grösste und stärkste Senioren-
riege der Schweiz mit einem Goldkranz 
ausgezeichnet. Peter Kormann hat seit 
1959 an allen zehn «Eidgenössischen» und 
an unzähligen Verbandsturnfesten teilge-
nommen. Eine aussergewöhnliche Leis-
tung!“ 

Die Redaktion 
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Einladung zur 57. Hauptversammlung der Männerriege TVO 
Datum  Freitag, 23. Januar 2009 

 

Zeit  NEU, 18.00 Uhr 

 

Ort  Ostermundigen, Restaurant Bären 

 

Traktanden 

 1. Appell und Begrüssung  

 2.  Wahl der Stimmenzähler 

 3. Protokoll der 56. Hauptversammlung vom 18. Januar 2008 *) 

 4. Jahresbericht 2008 des Obmannes 

 5. Mutationen 

 6. Kassabericht / Revisorenbericht 2008 

 7. Turnbetrieb 

 8. Tätigkeitsprogramm / Wanderprogramm 2009 

 9. Budget 2009 / Mitgliederbeitrag 

 10. Wahlen / Ehrungen 

 11. Anträge 

 12. Verschiedenes 

 
 
*) Das Protokoll der HV 2008 liegt vor Beginn der HV zur Einsichtnahme auf. 

 

Der Vorstand freut sich auf eine gute, von zahlreichen Mitgliedern besuchte HV. 

Anschliessend an die Versammlung wird der zur Tradition gewordene Fleischvogel serviert. 

 

Für den Vorstand: Der Obmann, Kaspar Bönzli 
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Die Männerriege – Wanderungen 2009 
Datum Std. 

ca. 
Besammlungs-
ort 

Zeit 
ca. 

PW Bahn/  
Post 

Verpfl. Organisator 

Rundwanderung um Uebeschi- und Amsoldingersee Dienstag, 
20. Januar 

2.30 Ostermundigen 
SBB 

12.10 -- X -- A. Loosli 
031 951 96 66 

Wichtrach/Kiesen-Kirchdorf-Uttigen Donnerstag, 
19. Februar 

3.00 Ostermundigen 
SBB 

12.40 -- X -- W. Bruderer 
031 931 54 29 

Enggistein-Walkringen-Hammegg-Bütschwil-Schafhausen  Donnerstag, 
19. März 

3.30 Deisswil  
Station RBS 

09.00 -- X Rest. W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Biel-Hagneck  Donnerstag, 
23. April 

4.00 Ostermundigen 
SBB 

07.50 -- X Rest. G. Aegerter 
031 931 58 15 

Cortébert -Villeret -Sonvilier bzw. Renan  Donnerstag, 
28. Mai 

2.15- 
4.35 

Ostermundigen 
SBB 

07.30 -- X Rest. K. Bönzli 
031 931 56 21 

Bergrundwanderung Chumi -Seebergsee  Dienstag,  
16. Juni 

2.00-
4.30 

Ostermundigen 
Schiessplatz 

07.30 X -- Rest.+
Rucks. 

R. König 
031 931 45 86 

Wandertage in Saas Fee  Montag-
Donnerstag, 
22.-25. Juni Viele Ostermundigen 

SBB 
08.30 -- X Hotel + 

Rucks. 
J. Stadelmann 
031 921 46 40 

Giessbach-Schweibenalp-Iseltwald-Giessbach bzw.  
Giessbach-Hohfluh-Iseltwald-Giessbach  

Donnerstag, 
16. Juli 

2.15- 
5.45 

Ostermundigen 
Schiessplatz 

07.00 X -- Rest.  
 

A. Loosli 
031 951 96 66 

Aarberg -Worben -Büren a.A.  Donnerstag, 
20. August 

4.00 Ostermundigen 
SBB 

07.40 -- X Rest. M. Casanova/F. Bolz 
031 931 61 00 

Affoltern i.E. -Ottenbach -Chabisberg -Dürrenroth -Chaltenegg -Huttwil  Donnerstag, 
17. Sept. 

5.00 Ostermundigen 
SBB 

07.00 -- X Rest. W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Greyerzerland -Jaunbachschlucht  Donnerstag, 
15. Oktober 

3.50 Ostermundigen 
SBB 

07.30 -- X Rucks. H. Leuenberger 
031 931 49 83 

Schwarzwasserbrücke -Sackau -Moos -Hellstett -Aeckenmatt -Schwarzwasserbrücke  Donnerstag, 
19. Nov. 

3.00 Ostermundigen 
SBB 

12.30 -- X -- A. Loosli 
031 951 96 66 

Lyss -Büetigen -Dotzigen -Büren a.A.  Donnerstag, 
15. Dez. 

3.45 Ostermundigen 
SBB 

08.30 -- X Rest. W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Skifahren mit Paul Schopfer, 031 931 71 59 (Treffpu nkt: Ostermundigen Schiessplatz) 

Di., 13.01. / Fr., 30.01. (mit Partnerin) / Do., 12.02. / Fr., 27.02. / Di., 10.03. / Do., 9.04. 
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Die fröhliche „Pilzsammler-
gruppe“ der Berg- und Ski-
riege mit mehr Glück als 
vergangenes Jahr: Kusi mit 
seiner 620gr schweren 
Krauseglucke. 

Pilzessen, 11. Oktober 2008 
Um 15 Uhr machten wir uns bei schönstem 
Herbstwetter auf in den Wald zum Pilze 
sammeln. Es war nicht so einfach bei so 
schönem Wetter den Blick nach unten zu 
richten. Wir hatten Glück: Kusi fand eine 
620gr schwere Krauseglucke und Erwin hat 
schöne Eierschwämme gefunden. Andere 
hatten da nicht so viel Glück, kam doch da 
ein Anruf vom unteren Wald, dass dort tote 
Hose herrsche. Nichts desto trotz trafen wir 
uns alle um 17 Uhr zur Pilzkontrolle in 
Bremgarten. Dort hatten die vom unteren 
Wald doch noch 3 essbare Pilze dabei, oh-
ne dass sie noch welche in der Migros kau-
fen mussten.  

Bei einem gemütlichen Apéro haben wir die 
Pilze gerüstet. Mmmhhh, das war ein feines 
Pilzrisotto, das Gemüse Risotto war auch 
sehr lecker. 

Zwischen dem Hauptgang und dem Dessert 
haben wir einen kleinen Jass gemacht, wel-
cher von Ruth gewonnen wurde. Es war ein 
gemütlicher Abend. Ich muss einfach sa-
gen, ihr seid alles super Köche und du Res, 
im Abwaschen nicht zu schlagen. Ich freue 
mich schon aufs nächste Jahr. 

Jürg Streit 

Schi-Chiubi,  
22. November 2008 
60 Jahr BSR TV Ostermundigen 

Es isch scho es Zytli här, aber vili möge-
sech no guet dra erinnere. D‘ Schiichiubi 
het pünktlech am 6i mitemne feine Apéro u 
viune Ehremitglider agfange. Dr Kusi het e 
super Diashow zämegschteut, wos viu z‘ 
lache gä het. Es si viu Föteli fürecho, wo 
mäng eine lieber nid häre gluegt het. Lang-
sam si ou aui andere Gescht iitrudlet, hei-
sech mit feinem Raclette iideckt und ar Bar 
la bediene. Zu gmüetlecher Apréschiimusig 
hetme es paar liebi Wort gwächslet und 
vilicht ou no z Tanzbei gschwunge. 

Mir hei üs glücklech gschetzt, das a däm 
60. Geburtstag vor BSR ou no es Grün-
digsmitglied het chönne derbi si. Härzleche 
Dank vom ganze TVO a di, Kurt Blaser, 
dass du mitghoufe hesch so öppis Tolls uf d 
Bei z‘ schteuä. Mittlerwile heisech ja ganz 
viu Lüüt troffe, wo die Liideschaft mit dir 
teile. 

Was blibt, si die schöne Erinnerige a das 
glungene Fescht und natürlech d Vorfröid uf 
wiiteri wunderbari Jahr ir Weidhüttä. Zum 
Schluss no es grosses Merci, a die wo 
ghoufe hei organisiere, ufboue und feschte. 
Uf wiiteri 60 Jahr…! 

Monika Fehr 
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Gründungsmitglied Kurt 
Blaser (links vorn) im Kreis 
der vielen zur Skichiubi 
erschienenen Berg- und 
Skiriegeler 

 
... natürlich konnte eine Stärkung nicht fehlen ... 

 

Einfahrweekend,  
6. + 7. Dezember 2008 
Tiefster Winter und starken 
Schneefall am Klausentag. 

Neun Arbeitswillige haben sich um 
9 Uhr beim Skilifthüsli bei einem 
guten Kaffee eingefunden, 
welchen uns das Skiliftpersonal 
offeriert hatte. Denn ohne das 
Skiliftpersonal geht nämlich auf 
der Metschalp nichts. Musste 
doch als erstes der Schneetöff 
beladen werden, welchen uns 
Hanspeter sicher zur Weidhütte 
hinauf führte. 

Von jetzt an konnten wir uns ans 
Einrichten machen: Betten umbauen, 
Schränke einrichten, Tische und Stühle in 
den Stall tragen, Musik einrichten, neuen 
Fahnenaufzug montieren, Holz einräumen 
und vieles mehr. 

Natürlich konnte eine Stärkung auch nicht 
fehlen. Wie ihr auf dem Bild sehen könnt, ist 
die Hütte für die neue Saison bereit und 
Schnee hat es auch genug. Sonntag viel 
Neuschnee und viel Sonnenschein „Skifah-
rer Härz was wosch no me“. 

 

 

Also meldet Euch für die 
Reservationen beim Hütten-
wart Chlöisu. 

Der Vorstand wünscht Euch 
allen eine wunderschöne 
Wintersaison und freut sich 
viele von Euch an unseren 
Anlässen zu begrüssen. 

Jürg Streit 

 

Vorschau Steinbockrennen,  
22. Februar 2009 
Es wird hart! Wenn wir auf unserer Erfolgs-
welle weiter reiten wollen, brauche ich eure 
ganze Unterstützung. So wünsche ich mir, 
dass alle Rennläufer am Sonntag vom Trai-
ningsweekend zum Vorbereiten und Zu-
sammenstellen der Mannschaften anwe-
send sind. Da unsere Gegner sicher aufrüs-
ten werden, brauche ich eure ganze Unter-
stützung. Meldet euch also schnell für unser 
Team an. Markus Brönnimann  
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13. Board- und Skiweekend vom 17. - 18. Januar 2009  
 

Programm 

Samstag, 17. Januar 2009  

Besammlung 8.00 Uhr im Mösli. Anschliessend Reise in die Skihütte auf der Metschalp. 

Boarden oder Skifahren entsprechend den Schneeverhältnissen. 

Sonntag, 18. Januar 2009  

Noch mehr Boarden oder Skifahren. 

Am Abend ca. 17.30 Uhr Ankunft in Ostermundigen. 

 

Kosten  

Bis 15 jährig: Fr. 95.- 16 – 19 jährige: Fr. 120.- ältere: Fr. 130.- 

 

Im Preis enthalten  

1 Übernachtung in der Skihütte, 1 Nachtessen, 2 Mittagessen, 1 Morgenessen,  
2-Tageskarte Skiregion Metschalp / Elsigalp. 

 

Im Gepäck dabei  

Komplette Ski- oder Snowboard Ausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, Toilettenzeug, gute 
Laune und viel Schnee und Sonne. 

 

Anmeldung bis 11. Januar 2009 mit untenstehendem Ta lon an 

Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen, E-Mail: b-m@gmx.ch 

Wir freuen uns auf ein schneereiches, sonniges Weekend. 

Markus Brönnimann 

� -----------------� -----------------� ----------------� ----------------� ----------------� ------------------�  

Anmeldung zum 13. Board- und Skiweekend bis 11. Januar 2009 

 

Name / Vorname:  _______________________________________Jahrgang:  ___________ 

 

 

Adresse:  __________________________________________________________________ 

�  Ich komme mit dem Snowboard �  Ich komme mit den Skis 

 

 

Datum, Unterschrift (des gesetzlichen Vertreters) __________________________________ 
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Einladung zum Hüttenrennen vom 7. / 8. März 2009 
 
Die Berg- und Skiriege TVO lädt die Mitglieder des Turnvereins, der Männerriege und des 
Damenturnvereins Ostermundigen zum Hüttenrennen 2009 ein. Es findet statt am: 

Sonntag, 8. März 2009 auf der Metschalp, Frutigen 

Das Rennen wird nach dem Wettkampfreglement vom 28.10.1987 durchgeführt. Teilnehmen-
de, die nicht der Berg- und Skiriege angehören, haben ein bescheidenes Startgeld zu entrich-
ten. 

 
Das Programm (ohne Gewähr) 

Samstag, 7. März 2009 

16.00 Uhr Streckenvorbereitung, Besammlung Starthaus. Jeder Rennteilnehmer hilft 
bei der Vorbereitung mit. Gemeinsames Nachtessen und Frühstück (beides 
wird organisiert). Übernachtung im Massenlager; Schlafsack und Haus-
schuhe mitnehmen! 

Sonntag, 8. März 2009 

09.00 Uhr Startnummernausgabe beim Start 
10.00 Uhr Start zum 1. Lauf (Parsenn Piste) 

 
Jocker Fahre einen Lauf und treffe deine vorgegebene Zeit möglichst genau. 

 
11.30 Uhr Voraussichtlicher Start zum 2. Lauf (in umgekehrter Reihenfolge) 
anschl. Start Kategorie Snowboard 

 
Verpflegung Suppe und Tee bei der Weidhütte, Verpflegung aus dem Rucksack oder im 

Restaurant Höchst. 

 
Funktionäre  Wie jedes Jahr brauchen wir Funktionäre. Für sie ist der Aufenthalt in der 

Hütte gratis. Wir sind für jede hilfsbereite Hand dankbar. 

 
Versicherung Versicherung ist Sache des Teilnehmers. 

 
Anmeldungen Schriftliche, telefonische, E-Mail oder mündliche Anmeldungen in der Halle 

sind bis Donnerstag, 5. März 2009 zu richten an: 
 Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen 
 P: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81, E-Mail: b-m@gmx.ch  

 
Das Rennen wird nur bei ganz schlechtem Wetter (oder Schneemangel!) abgesagt.  
Telefon 076 581’57 93 gibt am Samstag ab 18.00 Uhr Auskunft. 

 

Vorstand der Berg- und Skiriege 
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Einladung zur 82. ordentlichen TVO – Hauptversammlu ng 
Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehrenmitglieder, die Delegierten der Männerriege 
und der Berg- und Skiriege, Turnerinnen und Turner, Passivmitglieder und alle Interessierten 
herzlich zur 82. ordentlichen TVO – Hauptversammlung ein. 

Datum Freitag, 13. Februar 2009 

Zeit 19.00 Uhr    =>  8-tung neue Anfangszeit!  

Ort Ostermundigen, Restaurant Bären 

Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 15. Februar 2008 
5. Jahresberichte 
6. Jahresrechnung 2008 und Revisorenbericht 
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
8. Tätigkeitsprogramm 2009 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2009 
10. Statuten Berg- & Skiriege 
11. Budget 2009 und Beschlussfassung über die Verwendung von Rückstellungen 
12. Wahlen 
13. Ehrungen 
14. Anträge 
15. Verschiedenes 

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Ein-
sichtnahme auf. Wir freuen uns auf Euer Erscheinen. 

Der Vorstand 

Einladung zur Vereinsversammlung  
und zum Frühjahrswettkampf 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein. 

Datum Dienstag, 7. April 2009 

Zeit  19.30 Uhr 

Ort Restaurant Bären, Ostermundigen 

Traktanden 

1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 5. Oktober 2008 
2. Mutationen 
3. Orientierung aus dem Vorstand 
4. Orientierung aus der technischen Kommission 
5. Finanzen / Nachträge zum Budget 
6. Verschiedenes 

Nach dem geschäftlichen Teil findet der traditionelle kleine Frühjahrswettkampf statt. 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 
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Mutationen 
Eintritte 

Hauptriege 
Marie-Anne Kilchenmann, Bern 
Nichanthi Sinnathurai, Bern 
Nicole Kläger, Bolligen 

Männerriege 
Paul Clément, Boll 
 
Berg- und Skiriege 
Christian Bohnenblust, Rudolfstetten 
Thomas Bütikofer, Kernenried 
Eveline Rentsch, Stettlen 

Austritte (per Ende Jahr) 

Berg- und Skiriege 
Annika Nydegger, Ostermundigen 
 
Todesfälle  
Armin Gilgen, Ostermundigen, Hauptriege 
Kurt Hausammann, Bolligen, Passiv 
Hans Blaser, O’digen, Berg- und Skiriege 
 

 

 
Adressänderungen  bitte an: 
Daniel Muster,  
Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen,  
Tel. 031 932 25 00,  
daniel.muster@micressor.ch 

 

Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag fei-
ern dürfen. 

Ehrenmitglieder 
14.2.1934 Peter Stettler (75 jährig) 
17.2.1938 Peter Meyes 
22.2.1943 Fritz Bolz 
23.2.1933 Peter Hayoz 
 9.3.1919 Rudolf Vollmar (90 jährig) 
 3.4.1933 Ernst Muster  
21.4.1956 Richard Hübscher 

 

Vorstands- / TK-Mitglieder 
 9.2.1973 Niklaus Jau 
24.2.1982 Sandra Probst 
26.3.1941 Kaspar Bönzli 
27.3.1973 Markus Brönnimann 
29.3.1979 Roger Kilchör 

Der Vorstand 

 

Korrigendum: Gratulationen 

Sandra Schlunegger und Thomas Probst 
haben schon am Freitag, 20. Juni 2008 in 
Miami (USA) geheiratet und nicht wie irr-
tümlich gemeldet am 13. Juli 2008. 

Die Redaktion 
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TBM 
 

7. ordentl. Delegiertenversammlung TBM 

Samstag 29. November 2008, 13:30 Uhr im 
Tellsaal, Ostermundigen. 

An seiner ersten Delegiertenversammlung 
als Präsident des TBM konnte Bruno Ritz 
244 Delegierte, Mitarbeitende und Gäste in 
Ostermundigen begrüssen. Neben den sta-
tutarischen Geschäften standen diverse 
Ehrungen und Verabschiedungen auf der 
Traktandenliste. Die Geschäfte wurden je-
weils einstimmig genehmigt. Auch die Jah-
resrechnung mit einem Verlust von Fr. 
2'291.20 war bei einem genügendem Ver-
mögen nicht alarmierend. 

Die Verbandsbeiträge bleiben im TBM für 
das Jahr 2009 unverändert (Aktive 8.50, 
Jugend 4.50). 

Sonja Häberli hat demissioniert, wurde aus 
dem Vorstand verabschiedet und in den 
Kreis der neuen TBM Ehrenmitglieder auf-
genommen (Nachfolge vakant). 

Zurzeit sind 24 Stellen in verschiedenen 
Ressorts und dem VS nicht besetzt. 

Mittelländisches Turnfest 
Dieses findet vom 19. - 21. Juni 2009 statt. 
Der TV Biglen ist für die Turner bereit. An 
diesem Anlass werden die Jugend, Frau-
en/Männer & Seniorinnen/Senioren und die 
aktiven Turnerinnen und Turner teilnehmen.  

Kantonalturnfest Bern 
Dieses findet im Raum Utzenstorf – Bätter-
kinden – Kirchberg – Koppigen vom 25. – 
27. Juni 2010 mit dem Vereinswettkampf 
statt. Am Wochenende zuvor wird das Ein-
zelturnen durchgeführt. Aus Sicht des OK 
ist alles soweit im Terminplan. Mit der An-
meldung kann rechtzeitig gestartet werden 
und die Vorbereitungen für den Bau der 
Wettkampfanlagen laufen auf Hochtouren. 
Das OK ist überzeugt, einen Festkarten-
preis anbieten zu können, der um die Fr. 
100.- liegen wird. 

Kurse 
Der TBM bietet eine ganze Reihe von Kur-
sen an. Diese stehen allen Mitgliedern des 
TVO offen. Meldet euch beim Vorstand, TK 
oder euren Leitern, um zu erfahren, was für 
Kurse angeboten werden. Diese Kurse sind 
im TBM Mitteilungsblatt ausgeschrieben. 

 

 

STV 
 

Der STV wird die Mitgliederbeiträge nicht 
erhöhen (Aktive 42.00, Jugend 10.00, Pas-
sive 3.00). Eine Erhöhung gibt es bei den 
Mitgliedern mit Lizenzen eines Fachver-
bandes (Mitgliederkategorie 8 & 9). Swiss 
Volley, Swiss Athletics, Swiss Handball, 
Swiss Unihockey, Swiss Basketball, Swiss 
Ski und der Schw. Amateurringerverband 
SARV. Diese bezahlen neu Fr. 17.- pro Mit-
glied mit Lizenz. Der Betrag für die Sport-
versicherungskasse von Fr. 3.- bleibt. 

Am 2. Mai 2009 findet im Hallenstation Zü-
rich die STV Gala statt. Das pure TURN-
spektakel – die einzigartige Symbiose zwi-
schen Sport und Livemusik! Die besten Ath-
leten und Vereine des STV mit Livemusik 
der Swiss Army Concert Band. 400 Aktive 
und 100 Profimusiker präsentieren im Zür-
cher Hallenstadion mit speziellen Lichteffek-
ten eine Nonstop-Show der Extraklasse. 

Jugihit 2009 – Zirkus Manege frei für un-
sere Jugend. 

Das Angebot von Bewegungsideen, um bei 
fünf- bis zehnjährige Kindern die Freude am 
Sport zu unterstützen und ihre Fähigkeiten 
zu fördern und zu entwickeln. Vom Einfa-
chen zum Schwierigen – Manege frei für die 
jungen Künstler und Artisten. 

Richard Hübscher 
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Turnstunden 
Hauptriege 

Fit mit Spass/Vereinsgerätetu./Leichtathletik 
Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Gymnastik Kleinfeld/Leichtathletik 
Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Volleyball/Einzel Getu 
Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Mösli 
Korbball/Einzel Getu 
Freitag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freies Training 
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 

Männerriege 

Männer / Senioren 
Montag 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwoch 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 

Jugendriege 

Leichtathletik 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
  alle zwei Wochen 
Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen 
Dienstag 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
Donnerstag 

 

Turnen für Alle 

Montag 18.30 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 

Lauftreff im Ostermundigenbergwald 

Start beim Schwimmbad oder nach Absprache 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 

Präsident:  Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
richard.huebscher@bluewin.ch 

 

Technischer Leiter:  Christian Lanz 
Seedorfweg 1, 3053 Münchenbuchsee 
P 031 869 14 24, G: 031 378 02 47 
christian.lanz@tele2.ch 

Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 
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24. Jahrgang/Nr. 91 Offizielles Vereinsorgan des 

Turnvereins Ostermundigen 

Herausgeber Turnverein Ostermundigen 

Vereinsadresse Turnverein Ostermundigen 
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3072 Ostermundigen 2 

Postkonto 30-5704-7 

Redaktionsteam Stefan Balmer 
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Elisabeth Bönzli 

Redaktionsleitung, 
Realisation,  
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Stefan Balmer, Forelstrasse 40 
3072 Ostermundigen 
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redaktion@tvostermundigen.ch 
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boeka@bluemail.ch 
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Zikadenweg 7, 3006 Bern 
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Umschlaggestaltung Alex Rüfenacht 

Erscheinungsweise 4x jährlich: Mitte Januar,  
Mitte April, Mitte August,  
Mitte Oktober, normalerweise 
jeweils am ersten Trainingstag 
nach den Schulferien. 

Auflage 700 Exemplare 

Internet www.tvostermundigen.ch  

E-Mail info@tvostermundigen.ch  

Webmaster Marco Balmer 
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Redaktionsschluss Nr. 92:  30. März 2009 
redaktion@tvostermundigen.ch 

Januar 

17./18. 13. Board-u. Skiweekend (Metsch) 
20. MR-Wanderung (Amsoldingersee) 
23. 57. MR Hauptversamml. (Bären) 

Sportwoche: 24.1. – 1.2.2009 

Februar 

7./8. Vollmond Schlitteln (Metschalp) 
13. 82. TVO Hauptversamml. (Bären) 
19. MR-Wanderung (Uttigen) 
21./22. Steinbockrennen (Metschalp) 
28./1.3. GETU Mittel. MS Einzel (Ittigen) 

März 

7./8. Hüttenrennen (Metschalp) 
19. MR-Wanderung (Schafhausen) 
28./29. STV Kongress (Zürich) 
29. Mittell. Turnveter. Tagung (Toffen) 

April 

Frühlingsferien: 4.4. – 19.4.2009 
7. Vereinsversammlung (Bären) 
18. Hüttenputzete (Metschalp) 
23. MR-Wanderung (Biel-Hagneck) 
25./26. Trainingsweek. Aktiv (Gro’wangen) 
 Jugendlager (...) 

Mai 

2. STV Gala (Zürich) 
3. Korbball Spieltag TMB (Schw’burg) 
16. Schnellste(r) O’diger(in) 

erdgas athletic cup (Mösli) 
16. GETU Kt. MS Einzel (Zollikofen) 
17. Turnerbrunch (Mösli) 
17. Ehrenmitgliederanlass (Mösli) 
21. Turnfahrt TBM (Kirchlindach) 
28. MR-Wanderung (Renan) 

Juni 

12./14. Regionalturnfest (Subigen SO) 
16. MR-Wanderung (Chumi-Seebergs.) 
19./21. TBM Turnfest HR (Biglen) 
20. TBM TF Männer (Biglen) 
21. Jugendsporttag (Biglen) 
22.-25. Wandertage (Saas Fee) 
 

Juli 

16. MR-Wanderung (Giessbach) 
Sommerferien: 4.7. – 9.8.2009 

24. Minigolf (Waldau) und Velo OL 
 

August 

20. MR-Wanderung (Büren a. A.) 
29. Herbstmärit (Ostermundigen) 
 

September 

12./13. Bergturnfahrt (Gemmi) 
17. MR-Wanderung (Huttwil) 

Herbstferien: 19.9. – 11.10.2009 
23. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
 

Oktober 

6. Vereinsversammlung (Bären) 
10. Pilzessen BSR 
15. MR-Wanderung (Jaunbachschl.) 
24./25. Lotto (Tell) 
24./.25. STV Abgeordnetenver. (Champéry) 

November 

7./8. FK TMB (Huttwil) 
13. 61. BSR-Hauptversammlung 
19. MR-Wanderung (Schwarzwasser) 
21. TBM-Delegiertenversamml. (Belp) 
27. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
 Unihockeyturnier Jugend (Ittigen) 
 

Dezember 

5./6. Einfahrtage (Metschalp) 
15. MR-Wanderung (Büren a. A.) 

Winterferien: 19.12.08- 3.1.2010 

Vorschau 2010 

22.1. 58. MR Hauptversamml. (Bären) 
12.2. 83. TVO Hauptvers. (Bären) 
18.-27.6. Kant. Turnfest (Utzenstorf) 
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P.P. 

3072 Ostermundigen 2 


